
„Wandern für Kinderrechte“ – 
Schüler setzen starkes Zeichen für Nepal

Kronberg (nel) – Knapp 1.800 Schülerinnen 
und Schüler des Taunusgymnasiums König-
stein und der Altkönigschule in Kronberg ha-
ben in der vergangenen Woche ein wichtiges 
Zeichen für Solidarität, Kinderschutz und 
Bildungsgerechtigkeit gesetzt und sich auf 
den zweistündigen Weg zum Feldberg ge-
macht. Mit ihrer Spendenwanderung machten 
sie auf die Situation von Kindern in Nepal 
aufmerksam, die oft ähnlich weite Strecken 
zu Fuß zurücklegen müssen, um überhaupt 
eine Schule besuchen zu können.

Harter Aufstieg
Um kurz nach 9 Uhr kamen die ersten Schul-
klassen auf dem Feldbergplateau an. „Es war 
schon sehr anstrengend, ich würde das unger-
ne jeden Tag zur Schule laufen“, sagte eine 
Schülerin der Altkönigschule, von dem Weg 
noch etwas außer Atem. Als alle Klassen oben 
angekommen waren, wurden sie zunächst 
von Moderatorin Nicola Schäfer, die sich seit 
2017 ehrenamtlich bei Childaid Network en-
gagiert, herzlich begrüßt.
Sie bedankte sich bei den wichtigen Perso-
nen, die den Spendenlauf mitermöglicht hat-
ten, darunter die Bürgermeisterin der Ge-
meinde Schmitten Julia Krügers, Schulleite-
rin des Taunusgymnasiums  Beate Herbst und 
Veranstaltungsleiter und Rektor der 
Altkönigschule Martin Peppler. „Seit 1996 ist 
unsere Schule für Kinder in Nepal tätig. Es ist 
dort nicht selbstverständlich, zur Schule ge-

hen zu können und viele Kinder nehmen sol-
che Wege auf sich, die ähnlich lang sind wie 
euer Weg auf den Feldberg – Nepal ist nur 
noch steiler als unser Taunus“, so Peppler. 
Gemeinsam mit Beate Herbst und Julia Krü-
gers dankte er den Schülerinnen und Schülern 
für ihr beeindruckendes Engagement. „Ich 
bin unfassbar stolz darauf, wie viele von euch 
hier hochgelaufen sind, dass ihr euch einsetzt 
und eure Meinung sagt“, sagte Krügers. Auch 
die Gemeinde Schmitten beteiligte sich mit 
einer Spende an Childaid Network. In mehre-
ren musikalischen Erholungspausen spielte 
die 25-köpfige Big Band des Taunusgymnasi-
ums unter anderem „Hallelujah I Love You 
So“, bevor dann Bundestagsabgeordneter 
Norbert Altenkamp die Bedeutung der Aktion 
hervorhob. „Ihr setzt heute ein starkes Zei-
chen der Solidarität und macht auf ein Thema 
aufmerksam, das uns alle angeht.“ Er berich-
tete, dass ihn früher schon die einstündige 
Busfahrt genervt habe – ein unvorstellbarer 
Unterschied zu den Kindern in Nepal. Dass 
Bildung ein fundamentales Kinderrecht ist 
und weltweit keineswegs selbstverständlich, 
hatten die Jugendlichen bereits im Unterricht 
erfahren. 

Vielfältiges Bühnenprogramm
Das begleitende Bühnenprogramm entwi-
ckelte sich weiter zu einem echten Highlight. 
Mitreißend und sportlich ging es im Basket-
ballduell mit den Profis der Frankfurt Skyli-

ners zu. Zu Gast waren Sportdirektor Sebasti-
an Gleim, Florian Wendeler, deutscher Meis-
ter im 3x3 und Philip Hecker, der aus Ober-
reifenberg stammt und in früheren Zeiten 
auch in Kronberg gespielt hatte. „Das Recht 
auf Spiel und Freizeit war in meinem Leben 
immer da, umso unvorstellbarer ist es, dass �
� Fortsetzung auf S. 3 
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Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Niederstedterweg 11 61348 Bad Homburg 06172/93063

WIR LADEN SIE 

HERZLICH EIN

MO - FR 10 - 18 UHR

SA 10 - 14 UHR

ZUM NEUEN TRAUMBAD
DER SCHNELLSTE WEG

MO - FR         9
 - 18 UHR

1. und 3. SA 

des Monats 10 - 14 UHR
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in Ihrer Apotheke sammeln!
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Bad Homburger
Baumschulen

 HOLZZÄUNE

Wärmetechnik GmbH

Telefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 OberurselTelefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 Oberursel
service@frey-wt.de · www.frey-wt.deservice@frey-wt.de · www.frey-wt.de

Heizung • Sanitär • Klima 
    - Effi ziente Heizsysteme
    - Wärmepumpen
    - Solaranlagen

Von der 
Windel bis 
zum Abi.
Die EINE deutsch-englische  
Schule für alle. 

OPEN DAY  

20.09.2025: Frankfurt City 
27.09.2025: Frankfurt Taunus

frankfurt.phorms.de

 
  
  
 
  
  
 
 
  

  
  
 

Die Schüler zeigten Solidarität und setzten ein Zeichen für Kinder, die kein Recht auf Spiel, Freizeit und Schule haben. � Foto: El Manshi
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 11.09.

Fr., 12.09.

Sa., 13.09.

So., 14.09.

Mo., 15.09.

Di., 16.09.

Mi., 17.09.

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach  
Telefon: 06196 83722

Quellen Apotheke 
Zum Quellenpark 45, Bad Soden  
Telefon: 06196 21311

Apotheke am Westerbach 
Westerbachstraße 23, Kronberg  
Telefon: 06173 2025

Klosterberg Apotheke 
Frankfurter Straße 4, Kelkheim  
Telefon: 06195 2728

Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5, Kelkheim 
Telefon: 06195 673760

Dreilinden Apotheke 
Hauptstraße 19, Bad Soden  
Telefon: 06196 22937

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Apotheken-
Dienst

Buchtipp
Aktuell

Nichts wie weg
Roman von Stefan Slupetzky; Picus 2025;  
24 Euro.
Vera Baum ist eine brillante Konditorin, bis 
zu dem Morgen, als sie ihren Geruchssinn 
verliert. Für sie bricht eine Welt zusammen. 
Dann erwischt sie auch noch ihren Mann in  
flagranti mit ihrer besten Freundin. Sie will 
nur noch weg, von dem Mann, mit dem sie 
eigentlich nie irgendwelche Gemeinsamkei-
ten geteilt hat und von ihrem Geschäft, das sie 
nicht mehr riechen kann.
Zur gleichen Zeit wird in Finnland der Geld-
fälscher Onni Viitala aus der Haft entlassen. 
Rat- und mittellos kehrt er in seine ehema-
lige Fälscherwerkstatt zurück und wird dort 
von zwei albanischen Ganoven überrascht, 
die eine von der Polizei unentdeckte Men-
ge an Falschgeld stehlen, um sie nach Wien 
zu bringen. Der ehrenwerte Fälscher Onni 
nimmt die Verfolgung auf, um die Geld-
scheine zurückzuholen und zu entsorgen – 
Berufsehre.
In Wien angekommen, trifft Onni auf Vera 
und die Geschichte nimmt einen an Wen-
dungen reichen Verlauf. Humorvoll mit viel 
Wortwitz erzählt Stefan Slupetzky die Ge-
schichte von zwei sehr liebenswerten, nicht 
eben vom Glück verfolgten Menschen. Slu-
petzky sagt selbst, dass das Schreiben eine 
Art Traumurlaub von einer Welt ist, in der 
„die widerlichen Rüpel zunehmend das Sa-
gen haben, ohne dass er sie für ihre Lügen 
und Hassreden bestrafen kann“. Und so kann 
er seine Protagonistinnen auch nach dem 
Prinzip handeln lassen: „Wo der Anstand es 
erlaubt, sind sie gesetzestreu.“

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Stadtverwaltung am  
17. September geschlossen

Kronberg (kb) – Die Stadtverwaltung ist am 
Mittwoch, 17. September, aufgrund einer in-
nerbetrieblichen Veranstaltung geschlossen. 
Betroffen sind alle Dienststellen der Verwal-
tung, also auch das Bürgerbüro und die 
Stadtwerke. Notfallnummern sind über die 
zentrale Telefonnummer der Stadt 06173 
703-0 abrufbar. In diesem Zusammenhang 
gibt das Team des Bürgerbüros um den Fach-
referatsleiter Achim Wuerz noch einmal den 
Hinweis, die Online-Terminvergabe für be-
stimmte Dienstleistungen zu nutzen. Es ste-
hen jede Woche hierfür Zeitfenster zur Verfü-
gung. Ein Blick im Internet unter www.kron-
berg.de lohnt sich also vor dem Besuch des 
Bürgerbüros. Auf der Homepage erfährt 
man, welche Dienstleistungen angeboten 
werden und ob hierfür eine Online-Termin-
vergabe sinnvoll ist. Das Angebot der digita-
len Dienstleistungen wird auch kontinuier-
lich erweitert. Auf der Homepage sind unter 
dem Reiter „Online Services“ alle digital 
abrufbaren Leistungen, beispielsweise auch 
der Anregungs- und Ereignismelder oder die 
Online Anhörung, gelistet.

Die Deutsche Philharmonie Merck begeisterte  
bei ihrem Debütkonzert im Casals Forum

Kronberg (pf) – Ein strahlender Spätsom-
mernachmittag, ein ausverkauftes Haus mit 
einem gespannten hochinteressierten Publi-
kum, ein hervorragendes Orchester voller 
Spielfreude, eine temperamentvoll-ideenrei-
che Dirigentin und ein brillanter Solist – am 
Sonntagnachmittag beim Debütkonzert der 
Deutschen Philharmonie Merck im Großen 
Saal des Casals Forums stimmte einfach  
alles. 
„Mozarts Musik ist ein unverdientes Ge-
schenk an die Menschheit“, so formulierte es 
der Schriftsteller Wolfgang Hildesheimer in 
seiner Biografie über den großen Komponis-
ten Wolfgang Amadeus Mozart, mit dessen 
Haffner-Sinfonie der Konzertnachmittag be-
gann. Das Werk hatte Mozart 1782 kompo-
niert zur Feier der Erhebung des Salzburger 
Bürgermeistersohns Sigmund Haffner d.J. in 
den Adelsstand. Den Auftrag dazu hatte er 
über seinen Vater Leopold bekommen und 
war später, als dieser ihm die Sinfonie auf sei-
ne Bitte hin zurückschickte, weil er sie bei 
einer Academy aufführen wollte, überrascht, 
wie gut sie ihm gelungen war. „Die muß ge-
wis guten Effect machen“, meint er in dem 
Brief, den er seinem Vater zurückschickte. 
Und den hatte sie auch in Kronberg, wie der 
lang anhaltende Applaus des Publikums ver-
riet. 
Peter Tschaikowskys folgende „Variationen 
über ein Rokoko-Thema für Violoncello und 
Orchester“, zu denen sich der Komponist 
durch Mozarts Musik inspirieren ließ, denn er 
war ein glühender Verehrer dieses Komponis-
ten, gaben dem 2002 in Serbien geborenen 
Cellisten Petar Pejcic Gelegenheit, sein groß-
artiges Können unter Beweis zu stellen. Eben-

so virtuos wie hingebungs- und gefühlvoll 
spürte er den Feinheiten der Variationen nach, 
die eine Herausforderung für jeden Solo-Cel-
listen sind, fordern sie ihm doch „ein Äußers-
tes an Spielbrillanz und technischer Bravour 
ab“, wie Schott Music, einer der ältesten noch 
bestehenden Musikverlage, zu den Noten des 
Werks anmerkt.
Der junge Cellist auf dem Weg zu einer Welt-
karriere, der seit zwei Jahren im Rahmen der 
Kronberg Academy Professional Studies bei 
Frans Helmerson Unterricht erhält, löste die-
se schwierige Aufgabe mit Bravour. Das Pub-

likum bedankte sich bei ihm und feierte ihn 
mit begeistertem, nicht enden wollendem  
Applaus und immer wiederkehrenden Bravo-
rufen, bis er sich noch zu einer Solo-Zugabe 
entschloss. 
Nach der Pause, die bei herrlichem Sonnen-
schein auf der Terrasse des Casals Forums 
und auf dem Beethovenplatz von den Kon-
zertgästen ausgiebig genossen wurde, rundete 
Ludwig van Beethovens Sinfonie Nr. 5, die 
sogenannte „Schicksals-Sinfonie“, den Kon-
zertnachmittag ab. Ein Werk von ganz ande-
rem Charakter als die Haffner-Sinfonie zu 
Beginn, eine dramatische Sinfonie, die zu den 
berühmtesten Werken der klassischen Musik 
zählt. Namhafte Dirigenten und Orchester ha-
ben sie in mehr als 150 Einspielungen auf 
Tonträgern veröffentlich und auch in einer 
Reihe von populär gewordenen Filmen wird 
die Handlung ausschließlich mit ihrer Musik 
unterlegt. 
Hier überzeugte die portugiesische Dirigentin 
Rita Castro Blanco mit ihrer Interpretation. 
Sie nutzte die herausragende Akustik des 
Saals, die jeden noch so leisen Ton hörbar 
werden lässt, und kostete mit dem ihr wun-
derbar folgenden Orchester die ganze Band-
breite der dadurch geschaffenen Möglichkei-
ten aus, vom dramatischen Beginn mit seinem 
berühmten „Tatata-taaa“ über die ganz zarten, 
leisen Momente bis zum überwältigend emo-
tionalen wuchtigen Finale. Auch sie wurde 
vom nicht enden wollenden Applaus des 
dankbaren Publikums immer wieder zurück 
auf die Bühne gerufen und gab ihren Musike-
rinnen und Musikern dabei Gelegenheit, sich 
für ihre bestechenden Leistungen ebenfalls 
feiern zu lassen. Ein rundum gelungener  
Konzertnachmittag, der lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Im ausverkauften Großen Saal des Casals Forums gab die Deutsche Philharmonie Merck mit 
einem eindrucksvollen Konzert am Sonntag ihr Debüt.

Die Leitung lag bei der Dirigentin Rita Castro Blanco. � Fotos: Jochen Kratschmer

DRK sucht dringend Mitglieder zur Finanzierung 
der Ehrenamtsarbeit – Werbeaktion beginnt

Kronberg (kb) – „Jahrhundertregen“, die 
sich längst nicht mehr an den Kalender hal-
ten, sondern inzwischen nahezu jährlich vor-
kommen, Waldbrände in Folge der Dürre wie 
zuletzt am Altkönig – Katastrophen sind heu-
te fast schon an der Tagesordnung. Dement-
sprechend wachsen auch die Aufgaben an die 
ehrenamtlichen Helfer des Deutschen Roten 
Kreuzes, auch hier beim DRK-Hochtaunus. 

Mitgliedsbeiträge benötigt
Diese Aufgaben können aber nur erfüllt wer-
den, wenn genügend Helfer zur Verfügung 
stehen. Das wird immer schwieriger – der 
Mitgliederschwund bereitet dem Kreisver-
band und seinen Ortsvereinigungen zuneh-
mend Sorge. Ehrenamtliches Engagement ist 
nicht so selbstverständlich wie es sein sollte. 
Darunter leidet nicht nur die Präsenz der Hel-
fer am Einsatzort, sondern auch die Ausbil-
dung der Ehrenamtlichen, bei deren Finanzie-
rung das DRK zu einem erheblichen Anteil 
auf Mitgliedsbeiträge angewiesen ist. 
Eine Mitgliederwerbeaktion soll nun Abhilfe 
schaffen. Professionelle Werber werden vom 
Montag, 15. September, bis zum Montag, 13. 
Oktober, in Kronberg, Königstein, Glashütten 
und Steinbach im Auftrag des DRK-Kreisver-
bandes Hochtaunus unterwegs sein. Ihr Auf-
trag: Lust auf DRK machen, Menschen davon 
überzeugen, dass eine Mitgliedschaft im 

Deutschen Roten Kreuz, der größten humani-
tären Hilfsorganisation in Deutschland, hel-
fen und sehr häufig auch Menschenleben ret-
ten kann.
Sechs junge Menschen werden in den nächs-
ten Tagen in Kronberg, Königstein, Glashüt-
ten und Steinbach mit all ihren Ortsteilen  un-
terwegs sein, von Haus zu Haus gehen und 
für die Idee, die hinter dem Deutschen Roten 
Kreuz steht, werben, aber auch darüber auf-
klären, dass es gewissermaßen zwei DRKs 
gibt: das hauptamtliche mit Blaulicht und 
Rettungswagen, um das es bei der Werbeakti-
on jedoch nicht geht –  und das vom Ehren-
amt getragene DRK: das, das Sanitätsdienste 
bei großen Festen wie dem Königsteiner 
Burgfest, der Thäler Kerb oder dem Radren-
nen am 1. Mai leistet und diese Veranstaltun-
gen als Teil der vorgeschriebenen Sicher-
heitskonzepte damit überhaupt erst ermög-
licht und auch das DRK, das in der Wohl-
fahrts- und Sozialarbeit sowie bei der 
Betreuung von Geflüchteten wichtige Aufga-
ben in der Gesellschaft übernimmt. 
Im Notfall, bei Überlastung des Regelret-
tungsdienstes, stehen ehrenamtliche Retter 
bereit, ihre hauptamtlichen Kollegen zu un-
terstützen. Dann ist auch das Ehrenamt mit 
Blaulicht unterwegs – was die Ortsvereine fi-
nanziell stark belastet, müssen sie doch die 
dafür nötigen Rettungsmittel, meist Rettungs-

transportwagen, aber auch medizinische Ge-
räte für die Erstversorgung, aus Eigenmitteln 
beschaffen und unterhalten. Zahlen belegen, 
wie wichtig die Werbeaktion für das DRK ist.

Großer Mitgliederschwund
Von einstmals 12.000 Mitgliedern im Hoch-
taunuskreis sind derzeit nur noch rund 7.000 
übrig, der Mitgliederschwund entwickelt sich 
zu einem ernsthaften Problem. Denn nur über 
die Mitgliedsbeiträge sowie Erlöse aus Sani-
tätsdiensten, Altkleidercontainern, Kleider-
kammern und Spenden lassen sich die Arbeit 
und die Ausbildung der Ehrenamtlichen fi-
nanzieren. Darüber hinaus stehen ehrenamtli-
che DRK-Helfer in multifunktionalen Ein-
satzeinheiten jederzeit bereit, Feuerwehren 
und andere Krisenhelfer mit Speisen und Ge-
tränken zu versorgen. Gerade der Ortsvereini-
gung Kronberg mit ihrer Küchenmannschaft 
kommt hier eine zentrale Bedeutung zu. Auch 
darauf weist der Kreisverband hin, weil es zur 
Wahrheit dazugehört: Die eingenommenen 
Beiträge zur Finanzierung der Arbeit werden 
zwischen Ortsvereinigungen, Kreisverband 
und Landesverband aufgeteilt.
Die Werber, die sich als „Menschensamm-
ler“ verstehen, werden vor ihrem Einsatz in-
tensiv geschult,verfügen über Informations-
material und können sich selbstverständlich 
ausweisen.



11. September 2025	 KRONBERGER BOTE� KW 37 – Seite 3

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 18: Die Berechnung des Zugewinnausgleichs
von Andrea Peyerl
Neben dem Anfangsvermögen ist zur Berechnung des Zugewinnaus-
gleichs die Feststellung des Endvermögens erforderlich. Endvermögen 
ist das Vermögen, das jeder Ehepartner am Tag der Zustellung des 
Scheidungsantrages in seinem Eigentum hat. Dieser Zeitpunkt wird 
auch als Rechtshängigkeit der Scheidung bezeichnet. 

Nach Ablauf des Trennungsjahres haben Sie die Möglichkeit, bei dem 
zuständigen Familiengericht den Scheidungsantrag zu stellen. Die 
anwaltliche Vertretung, die das Scheidungsverfahren einleitet – es 
besteht Anwaltszwang – wird den Antrag auf Ehescheidung mehrfach 
an das Gericht übersenden. Sobald die Gerichtskosten gezahlt sind, 
erfolgt durch das Gericht per Post die Zustellung des Antrages an den 
Ehepartner. Der Tag, an dem dieser die Zustellung erhält, ist der maß-
gebliche Stichtag für das Endvermögen und damit für die Berechnung 
des Zugewinnausgleichs. 

Endvermögen ist das gesamte Vermögen, das bei Rechtshängigkeit 
des Scheidungsantrages vorhanden ist. Woher es stammt, ist dabei 

erst einmal unerheblich. Es wird nicht nur das Vermögen berücksich-
tigt, das in der Ehe gebildet wurde, sondern auch solches, das bereits 
bei Eheschließung, also im Anfangsvermögen, vorhanden war. 

Zum Endvermögen gehört danach:

1. Das Vermögen, das während der Ehe erworben wurde

2.  Das Vermögen, das bereits vor oder anlässlich der Eheschließung 
vorhanden war

3. Das Vermögen, das während der Ehe geerbt wurde

4.  Das Vermögen, welches ein Ehegatte durch Schenkung erhalten 
hat.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 25. September 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

 

Die gebürtige Österreicherin glänzte 
in mehr als hundert Fernsehfilmen 
und spielte sich in die Herzen des 
deutschen Publikums. In ihrem Buch 
spricht die Schauspielerin mit einem 
Augenzwinkern ganz offen über die 
Höhen und Tiefen ihres Lebens.

VON DER ROLLE

AGLAIA SZYSZKOWITZ 
LIEST AUS IHREM BUCH

19.9.2025
16.00 UHR
Wir bitten um 
Anmeldung unter
Tel. 06173/93 44 93

€ 15,00 inkl. 
Begrüßungsgetränk

Rosenhof Kronberg Seniorenwohnanlage Betriebsges. mbH
Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg • Tel. 06173 / 93 44 93

www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

Foto: Ruth Kappus

Sodener Straße 28  •  61476 Kronberg
Tel. 06173 - 9667640

Email: Podologie@Praxis-Kronberg.de

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso

06174 9385-66 
caruso@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Buchhandlung Limberger, 
Friedrich-Ebert-Str. 2
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50
Opel Zoo, Am Opel Zoo 3
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Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

„Wandern für Kinderrechte“ – 
Schüler setzen starkes Zeichen für Nepal 

Fortsetzung von S. 1 
das in vielen Ländern der Welt nicht auch 
selbstverständlich ist“, so Hecker. Nach ei-
nem kurzen Interview forderte Moderatorin 
Nicola Schaefer die Profi-Basketballer zu ei-
ner sportlichen Challenge mit den Schülerin-
nen und Schülern heraus. Welche Vorbild-
funktion Sport einnehmen kann, zeigte der 
anschließende Begeisterungssturm für Selfies 
mit den Basketballstars. Zudem lockt für die 
Klasse mit dem größten Spendenergebnis 
auch noch ein Training mit den Skyliners.

Theo Harfst von „Dein Song“
Ein weiterer letzter Höhepunkt des Tages war 
der Auftritt von Singer-Songwriter Theo 
Harfst aus Bad Soden. Der Finalist des ZDF-
KIKA Songcontests „Dein Song“ 2025 be-
geisterte mit seinen Songs „Lies over Lies“ 
und „Für immer“ das junge Publikum. Mit 
seinen Texten und seiner Musik traf der 
17-Jährige den Nerv der Schülerinnen und 
Schüler, viele riefen schon nach dem ersten 
Song begeistert nach einer Zugabe. Zum 
Glück hatte Theo sein neustes Lied im Ge-
päck, das erst bald offiziell erscheint. 
Mit „Sieben Schritte“ erreichte Theo so viele 
Herzen, dass er sich im Anschluss vor Auto-
grammanfragen kaum retten konnte. Viele 
Jugendliche fanden sich in seinen Texten 
wieder. Parallel zur Wanderung sammelten 
die Schülerinnen und Schüler Spenden für 
ein Kinderrechtsprojekt von Childaid Net-
work in Nepal. Mit den Erlösen sollen in ent-
legenen Bergregionen Kinderschutzsysteme 
aufgebaut und Schulen gestärkt und Kindern 
soll der Zugang zu guter Bildung ermöglicht 
werden.
Die Aktion ist Teil der entwicklungspoliti-
schen Bildungsarbeit, die an beiden Schulen 
fest verankert ist. Bereits vor den Sommerfe-

rien hatten die Schüler in Einführungsveran-
staltungen zur Situation der Kinderrechte in 
Nepal gearbeitet. Die Spendenwanderung 
stellte nun einen sichtbaren Höhepunkt dieses 
Engagements dar. 
Bevor der Abstieg in Angriff genommen wur-
de, waren sich Organisatoren, Lehrkräfte und 
Gäste bereits einig: Der Aktionstag war ein 
voller Erfolg. „Die Begeisterung, die Solida-
rität und der Einsatz unserer Schülerinnen 
und Schüler haben heute gezeigt, wie wichtig 
es ist, Kindern weltweit eine Stimme zu ge-
ben“, so Martin Peppler. Zufrieden und stolz 
wurde der Tag beendet.
Interessierte, die die Aktion unterstützen 
möchten, können weiterhin über den folgen-
den Link spenden www.childaid.net/spenden.

Martin Peppler, Beate Herbst, Julia Krügers und Moderatorin Nicola Schäfer begrüßten die 
Schüler.

Die Sykliner-Profis Philip Hecker und Flori-
an Wendeler (v.l.) präsentierten ihr Können 
neben Moderatorin Nicola Schäfer.
� Fotos: El Manshi

Vorsortierter Flohmarkt der Kita Pusteblume
Kronberg (kb) – Am Samstag, 20. Septem-
ber, findet von 14 bis 16 Uhr in der Stadthalle, 
Heinrich-Winter-Straße 1, wieder der Kinder-
flohmarkt der Kita Pusteblume statt. Schwan-
gere und Eltern von Babys bis sechs Monate 
dürfen bereits ab 13 Uhr stöbern.
Im Großen Saal der Stadthalle wird es ein 
reichhaltiges Herbst- und Winterangebot an 
Kinderkleidung (Größen 50 bis 140), Spiel-
sachen, Babybedarf, alles was Räder hat, 
Schwangerschaftsmode, Schuhe, Medien 
und vieles mehr geben. Selbstverständlich 
gibt es auch die beliebte Kuchenbar: eine 

vielfältige und beliebte Kuchenauswahl nur 
zum Mitnehmen. Der Umwelt zuliebe wird 
darum gebeten, eine eigene Mehrwegdose 
mitzubringen.
Die Veranstalter freuen sich auf viele interes-
sierte Käufer, da 20 Prozent des Umsatzes 
und die Teilnahmegebühr an den Förderver-
ein der städtischen Kita „Pusteblume“ gehen, 
um davon Anschaffungen für die Kita-Aus-
stattung zu tätigen oder bei Ausflügen zu un-
terstützen. Eine Anmeldung und Nummern-
vergabe für Verkäufer ist im Internet unter 
www.basarlino.de/WZ22 möglich.

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e
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Wunderwaffe 
Kürbiskern!
Schon Mayas und Azteken setz-
ten die Kürbiskerne bei Blasen-/
Nierenerkrankungen und gegen 
Darmparasiten ein. Im 15. Jahr-
hundert kam der Kürbis nach 
Europa. Seit dem 17. Jahrhun-
dert wird er in der Steiermark 
kultiviert. Im 19. Jahrhundert 
wurde der hohe Nährwert in 
Europa erkannt. Kürbiskerne 
liefern hochwertige mehrfach 
ungesättigte Fettsäuren, die ent-
zündungshemmend wirken und 
Hirn- sowie Herzfunktion unter-
stützen. Mit etwa 30 % Protein 
sind sie ein wertvoller pflanz-
licher Eiweißlieferant und ent-
halten sieben essenzielle Ami-
nosäuren. Aus der enthaltenen 
Aminosäure Tryptophan entsteht 
so das schlaffördernde Hormon 
Melatonin. Zudem sind sie reich 
an Ballaststoffen, Magnesium, 
Zink und Selen. Weitere Inhalt-
stoffe wie z.B. Spermidin wird 
in der Forschung zur Lebensver-
längerung untersucht, denn es 
kann die Zellerneuerung stimulie-
ren. Phytosterole als Gegenspie-
ler von Testosteron können bei 
gutartiger Prostata-Vergrößerung 
Positives bewirken. Kürbiskerne 
und -öl stärken zudem die Bla-
senmuskulatur – zum Beispiel bei 

Reizblase und haben daher einen 
festen Platz in der Apotheke.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende !

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen !

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei !

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Zustieg auch an den Raststätten der A3 möglich  |  Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Halbpension ab € 1399,-

Hotel Albergo Lenno**** (99% WER bei HolidayCheck©)
Schiff fahrt Comer See und Aufenthalt in Bellagio
Ganztagesausfl ug Como und Lugano
Ausfl ug Mailand mit Stadtführung und Besuch Mailänder Dom
Eintritte Garten Villa Carlotta & Garten und Führung Villa Balbianello
Panoramaausfl ug Norden des Comer Sees und Schiff fahrt 
Audio-Guide; Kurtaxe
Reiseleitung an 3 Tagen vor Ort

Comer See – zwischen Palmen & Bergen

Preis pro Person im EZ | 6 Tage | Halbpension  € 1099,-

Hotel Zum Löwen*** (100% WER bei HolidayCheck©)
Ausfl ug Bozen und Rittner Erdpyramiden
Seilbahnfahrt von Bozen nach Oberbozen (Ritten)
Ausfl ug Meran und Kalterer See; Besuch Bergapfelsaftmanufaktur
Ausfl ug Vinschgau
Weinverkostung mit diplomierter Sommelière im hauseigenen Weinkeller
Freie Nutzung Sauna und Hallenbad
Durchgehende Reiseleitung an allen Ausflugstagen vor Ort

Südtirol – Exklusiv für Alleinreisende
02.11. – 07.11.2025

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Halbpension ab € 1299,-

Das König Ludwig – Inspiration SPA****SUP (99% WER bei HolidayCheck©)
Ausfl ug Ammergauer Alpen und Wieskirche
Eintritt Schloss und Park Linderhof 
Stadtführung in Füssen 
Ausfl ug Garmisch-Partenkirchen und Kloster Ettal
Weinprobe mit dem Sommelier des Hotels
Nutzung des 6000m² Wellnessbereichs
Durchgehende Reiseleitung Karin Ried an drei Tagen vor Ort

Das König Ludwig****SUP im Allgäu
17.11. – 21.11.2025 DFG | 16.03. – 20.03.2026

05. – 12.11.2025 DFG | 20. – 27.03. DFG | 06. – 13.05.2026 DFG

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | info@koenigSreisen.de

Kostenlos aus dem Festnetz 
0800 0400 123 anfordern oder 
unter www.koenigSreisen.de !

Preis pro Person im DZ | 4 Tage | Halbpension ab € 899,-

Hotel Weisses Kreuz**** in Feldkirch (8,2 bei Booking.com)
Ausfl ug Werdenberg – St. Gallen – Appenzell 
Eintritt Stiftsbibliothek St. Gallen – UNESCO-Weltkulturerbe
Verkostung Appenzeller Alpenbitter
Fahrt im Panoramawagen des Bernina-Expresses von Tiefencastel 
nach Tirano in der 2. Klasse 
Abendanimation im Hotel
Ganztägige Reiseleitung an allen Ausfl ugstagen vor Ort

Bernina-Express und St. Gallen
26.10. – 29.10.2025 DFG | 07.04. – 10.04.2026

Christmas with 
   André Rieu

Zentrales Mercure Hotel Aachen am Dom***SUP (8,1 bei Booking.com) • Sitzplatzkarte Adventskonzert André Rieu im MECC Maas-
tricht, PK 4 • Besuch des Klosters Val-Dieu mit Führung durch die Abtei & Brauerei inkl. Bierverkostung • Stadtführung Aachen 
• Stadtrundgang Maastricht • Köln mit Weihnachtsmarkt • Audio-Guide Aufpreis: PK 1 € 70,- / PK 2 € 45,- / PK 3 € 25,-

12.12. – 14.12.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 3 Tage | Übernachtung/Frühstück  € 669,-

Single
Reise

Sichern Sie sich jetzt Karten und Sitzplätze!» »

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Blättern Sie im Katalog 25/26 !

© André Rieu Productions

Emanuel Feuermann Konservatorium lädt 
zum Jahreskonzert in den Großen Saal ein

Kronberg (pf) – Am Sonntag, 14. September, 
um 17 Uhr lädt das Emanuel Feuermann Kon-
servatorium wieder zu seinem Jahreskonzert 
in den Großen Saal des Casals Forums ein. 18 
junge Musikerinnen und Musiker im Alter 
zwischen acht und 19 Jahren werden an die-
sem Nachmittag auf der Bühne vorführen, 
welche Fortschritte sie in diesem Jahr im Un-
terricht und durch fleißiges Üben zuhause ge-
macht haben. 
Für das Feuermann Konservatorium war 2025 
ein sehr erfolgreiches Jahr. 14 Schülerinnen 
und Schüler der Streicherschule unter dem 
Dach der Kronberg Academy nahmen Anfang 
des Jahres am Wettbewerb „Jugend musi-
ziert“ teil und gewannen, oft mit Bestpunkt-
zahl, Preise auf Regional- und Landes- bis 
hinauf zur Bundesebene. Eine Schülerin, die 
18-jährige Geigerin Johanna Mohr, die beim 
Frühlingskonzert im März mit dem Eingangs-
satz aus Astor Piazzollas Tango-Etüde Nr. 3 
das Publikum überzeugte, bestand erfolgreich 
die Aufnahmeprüfung an einer Musikhoch-
schule.
Burg Fürsteneck in Nordhessen, im 13. Jahr-
hundert als Grenzbefestigung des Klosters 
Fulda errichtet und heute hessische Heim-
volkshochschule und Akademie für berufli-
che, gesellschaftspolitische und musisch-kul-
turelle Weiterbildung, war im April wieder 

Schauplatz einer Arbeitsphase des Jugend-
Streichorchesters, das im Jahreskonzert auf-
treten und zeigen wird, was dort gemeinsam 
erarbeitet wurde. Fortgesetzt wurde zudem im 
Mai und wird erneut im Oktober die Zusam-
menarbeit und der Austausch mit dem „Con-
servatorio di Musica Giovanni Batista Marti-
ni“ in Bologna. Die gibt es seit mittlerweile 
vier Jahren und sie entstand auf Initiative von 
Cello-Dozent Erik Richter, der gemeinsam 
mit Geigen-Dozentin Annette Ziegler für die 
künstlerische Leitung des Feuermann Kon-
servatoriums verantwortlich zeichnet. Beide 
gaben im Sommer wieder Meisterkurse für 
Violoncello und Violine.
Besucher des Jahreskonzerts dürfen sich also 
auf musikalische Darbietungen auf höchstem 
Niveau freuen. Neben dem Jugend-Streichor-
chester werden auch wieder Ensembles auf-
treten, die ihre Mitschülerinnen und Mitschü-
ler als Solisten begleiten. 
Karten gibt es für Erwachsene zum Preis von 
15 Euro im Internet unter www.kronbergaca-
demy.de/tickets, im Kartenbüro im Casals Fo-
rum unter Telefon 06173/783377 oder per  
E-Mail an karten@kronbergacademy.de. Der 
Eintritt für Kinder und Jugendliche ist frei. 
Für die jungen Künstlerinnen und Künstler, 
die im Konzert auftreten, stehen reservierte 
Plätze zur Verfügung.

Beim Werkstattkonzert des Emanuel Feuermann Konservatoriums im Carl Bechstein-Saal 
spielten im Juni Carlotta-Marie Kunz, Eva Hackert, Nalini Mistry und Nele Anouk Bäzner als 
Ensemble den Tango „La Cumparsita“.� Foto: Wittkopf 

Vom Sandplacken zum Fuchstanz und zurück
Kronberg (kb) – Der Club aktiv vom MTV 
Kronberg trifft sich am Mittwoch, 17. Sep-
tember, um 14 Uhr beim MTV Gelände. Mit 
Fahrgemeinschaften geht es zum Parkplatz 
Pfahlgraben. Dort beginnt die Wanderung von 

etwa 8 km durch den Wald auf weitgehend 
ebenen Wegen zum Fuchstanz. Eine Einkehr 
ist um etwa 15.45 Uhr in Anitas Fuchstanz 
vorgesehen. Die Rückkehr ist gegen 18.15 
Uhr geplant.
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Juwelier Fehn seit 1916

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

„Rendezvous in Kronberg“ soll die Herzen höher schlagen lassen
Kronberg (kb) – Erst zusammen etwas essen 
und dann ins Museum – oder vielleicht doch 
besser in ein Konzert, ins Varieté, ins Kino 
oder einfach nur ein bisschen Bummeln ge-
hen? Wer sich auf ein Rendezvous vorberei-
tet, dem gehen viele Fragen durch den Kopf. 
Schließlich will man einen guten Eindruck 
machen – gerade, wenn etwas noch ganz neu 
und frisch ist.
Da geht es Dorothée Arden derzeit sicher 
nicht anders als vielen anderen, die einer ers-
ten Begegnung entgegenfiebern. Das Zusam-
mentreffen, an dem die Geschäftsführerin des 
Kronberger Kulturkreises bereits seit einigen 
Wochen feilt, ist aber doch noch ein paar 
Nummern größer. Denn bei ihr geht es um das 
„Rendezvous in Kronberg“, das am Sonntag, 
14. September, seine Premiere in der Burg-
stadt feiert.
Von 11 bis 18 Uhr wird die Kronberger Innen-
stadt an diesem Sonntag zur Bühne für das 
neue Veranstaltungsformat. Und das nicht nur 
an einer Stelle in der Stadt, sondern gleich an 
vielen. Altstadt und Burg, Ateliers und Gale-

rien, Schulgarten und Berliner Platz – hier 
und da wie auch an vielen weiteren Orten will 
sich die Stadt von ihren besten Seiten zeigen. 
Denn das sind so einige.
„Gerade deshalb haben wir den Rahmen für 
unser erstes ,Rendezvous‘ bewusst sehr weit 
gesteckt“, unterstreicht Dorothée Arden, de-
ren Kulturkreis die Regie führt – unterstützt 
von der Stadt, dem Bund der Selbstständigen 
(BDS) und einer großen Zahl an Kronberger 
Vereinen, Institutionen und Gewerbetreiben-
den. Unter dem Leitmotiv „Kultur & Kulina-
rik“ haben alle gemeinsam reichlich Platz ge-
schaffen für Musik und Malerei, Kleinkunst 
und Streetart, Geschichte und Geschichten. 
Ob Jazz im Rathaus, Sonderführungen durch 
das Museum Kronberger Malerkolonie oder 
heimliche Liebesschwüre in der Kirche St. 
Johann – bei diesem Rendezvous sollte jedes 
Herz einen guten Grund finden, höher zu 
schlagen. 
Es versteht sich natürlich von selbst, dass 
auch die jüngsten Besucher an diesem Tag 
nicht zu kurz kommen werden. Kinder kön-

nen unter anderem in der Stadtbücherei eine 
Weltraumparty mit den Morkis feiern, sich im 
Schulgarten in Ritter verwandeln, in der Din-
geldein-Scheune selbst einmal etwas vorlesen 
und in den Kronberger Lichtspielen beim 
„Disney-Channel-Kino“ mitmachen.
Ebenfalls eingebunden in das neue Format 
wurden Angebote zum „Tag des offenen 
Denkmals“, der an diesem Sonntag bundes-
weit Gelegenheit gibt, der lokalen Geschichte 
näher zu kommen. Wie wäre es zum Beispiel 
mit einem „Rendezvous mit den Neubron-
ners“ in der Villa Bonn? Und danach viel-
leicht hinauf zur Burg und tief hinein in die 
Historie des Kronberger Wahrzeichens?
Die großen und kleinen Premierengäste kön-
nen sich aber auch ganz einfach „nur“ durch 
die Straßen und Gassen der Burgstadt treiben 
lassen, mal bei der Zauberei im Hellhof vor-
beischauen und merkwürdigen Wesen wie der 
alten Schildkröte „Goya“ auf dem Weg dort-
hin begegnen. Danach noch ein Besuch im 
Recepturhof, um den Musikvereinen aus Gul-
dental und Kronberg zuzuhören, oder ein Ab-

stecher zur Trampolinshow auf dem Berliner 
Platz – beim Bummeln durch Kronberg tun 
sich an diesem Tag eine Menge lohnenswerter 
Angebote auf. Das gilt sogar gleich im dop-
pelten Sinne für den örtlichen Einzelhandel, 
der zum sonntäglichen „Rendezvous“ nicht 
nur seine Ladentüren öffnet, sondern auch 
zum Herzen-Zählen einlädt. Bei diesem Ge-
winnspiel, das die städtische Wirtschaftsför-
derung gemeinsam mit den Kronberger Ge-
schäftsleuten initiiert hat, warten lukrative 
Preise auf die Teilnehmer.
„Wir hoffen und denken, dass da für jeden 
Geschmack etwas dabei sein sollte – und das 
darf durchaus wörtlich genommen werden. 
Wohlwissend, dass Liebe bekanntlich durch 
den Magen geht, kommt den kulinarischen 
Angeboten der heimischen Gastronomie-Be-
triebe eine besonders tragende Rolle zu“, so 
Arden.
Interessierte können sich zeitnah auch im In-
ternet unter www.kronberger-kulturkreis.de 
einen Überblick verschaffen oder das Pro-
gramm in gedruckter Form lesen.

„Aramelo“ gastieren am 14. September mit ihrer Trampolinshow um 14 und 16.30 Uhr auf 
dem Berliner Platz. � Foto: Dominique Schreckling

Wirtschaftsförderer Andreas Bloching, BDS-Vorstand Andreas Wonnenberg, Kulturkreis-Ge-
schäftsführerin Dorothee Arden, Stadtmarketing-Chef Matthias Greilach und Bürgermeister 
Christoph König (v.li.) freuen sich auf die Veranstaltung. � Foto: Stadt Kronberg
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Der Nissan Qashqai mit
                       Antrieb.
Elektrisches Fahrgefühl neu erfunden.

RELAXSESSEL
MOONRISE. REINSETZEN
UND WOHLFÜHELN.
Bequeme Design Ikone aus Spanien.

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!

Die „Fichtegickel“ proben für ihr neues 
Theaterstück „Kein Platz für Liebe“

Oberhöchstadt (ivy) – Die „Fichtegickel“ 
stecken wieder mitten in den Proben für ihr 
neues Theaterstück „Kein Platz für Liebe“. 
Dass es sich dabei um ein intensives Unter-
fangen handelt, wird schnell klar. Im Juni ha-
ben die Vorbereitungen begonnen und seit 
September probt die Theatergruppe vom Kar-
nevalverein 1902 Oberhöchstadt dreimal die 
Woche. Laut Yvonne Schmidt (Regie) seien 
sie im ersten Akt der Komödie bereits relativ 
textsicher.
Noch wird ohne Bühnenbild, Kostüme und 
Requisiten geprobt – dies verlangt Einiges an 
Vorstellungskraft und Improvisationstalent 
von den Akteuren ab. Die Gruppe ist jedoch 
gut aufeinander eingespielt und mit viel 
Spielfreude und Spaß bei der Sache. Viele der 
späteren Lacher im Publikum entstehen im 
Rahmen der Proben, oft durch kreative Ein-
fälle oder Situationskomik unter den Akteu-
ren, die dann ins Stück integriert werden.
Das Bühnenbild wird in den kommenden Wo-
chen mithilfe des Karnevalvereins aufgebaut. 
Eigentlich spielt das Stück in London, aber 
die Fichtegickel haben es für den Ort Kron-
berg umgeschrieben. 
Seit 1971 erarbeitet die Theatergruppe jedes 
Jahr eine neue Inszenierung, die dann im 
Herbst Premiere hat. Die Gruppe würde sich 
über Zuwachs freuen, vor allem jüngere Leu-
te sind willkommen.
Es gibt Hotels, Gasthöfe, Pensionen und Her-
bergen, deren Ziel es ist, den Gast zu umsor-

gen und so einen möglichst angenehmen Auf-
enthalt zu gestalten. Das Hotel „Zum Taunus“ 
hat allerdings schon bessere Zeiten gesehen. 
Eine anstehende Musikveranstaltung in Kron-
berg hat dazu geführt, dass alle anderen Quar-
tiere bis auf den letzten Platz restlos ausge-
bucht sind. So kommt es, dass einige Gäste 
sich für jenes Hotel entschieden haben, in 
welchem der Manager des Hauses versucht zu 
retten, was noch zu retten ist. Ob ihm das ge-
lingt? 
Einer der Gäste, Dr. Georg Gartenfeld, hatte 
sich eigentlich endlich auf etwas Zweisam-
keit mit seiner Affäre, der Sprechstundenhilfe 
Michele Unger, gefreut. Doch dann taucht 
plötzlich seine Frau Waltraut auf und durch-
kreuzt diese Pläne...
In zwei Akten können Besucherinnen und Be-
sucher erleben, welche Auswirkungen über-
buchte Hotelzimmer, eine Harfe und der prä-
gnante Geruch von Parfum auf die Gäste ha-
ben.
Die Premiere mit Sektempfang dieser Komö-
die für jedes Alter findet am Samstag, 18. Ok-
tober, um 20 Uhr statt. Die weiteren Spielter-
mine sind am Sonntag, 19. Oktober, um 17 
Uhr, Samstag, 25. Oktober, um 20 Uhr, Sonn-
tag, 26. Oktober, um 17 Uhr sowie Samstag, 
1. November, um 20 Uhr. Karten können be-
reits vorbestellt werden unter Telefon 06173-
9997640 oder per E-Mail an kartenbestel-
lung@kv02.de. Die vorbestellten Karten wer-
den an der Abendkasse hinterlegt.

Ein eingespieltes Team: Die Theatergruppe „Fichtegickel“

Rechts proben Steffen Schmidt und Birgit Kühn eine ihrer Szenen. � Fotos: Wreth

Neues Kindertheater-Ensemble in Kronberg
Kronberg (kb) – Die Stadt Kronberg ist Hei-
mat eines neu gegründeten Kindertheater-En-
sembles, dessen Gesichter Claudia Brendler, 
Katrin Glenz und Liza Laube sind. Es ist fast 
schicksalhaft, dass die drei Frauen, eine Gi-
tarristin und Autorin, eine Sängerin und eine 
Anwältin, das Thema Kindertheater als Her-
zenswunsch in sich trugen – und als sie sich 
Anfang des Jahres zum ersten Mal in dieser 
Konstellation trafen, sofort klar war, dass ein 
eigenes Kindertheaterstück mit Musik, Ge-
sang und Interaktion entstehen soll.
„Der Morki und die Weltraumparty“ widmet 
sich den lustigen, aus Stoff und Filz genähten 
Wesen der Kronberger Künstlerin Katrin 
Glenz: den Morkis. Sie gibt es schon als Mas-
kottchen der Stadtbücherei, im Schaufenster 
der Änderungsschneiderei Mert oder im Pop-
corn-Spot der Kronberger Lichtspiele. 
Die Geschichte des Theaterstücks beginnt in 
Herrn Wilhelms Spielzeugladen. Dort warten 

kleine und große Spielzeuge darauf, irgend-
wann auf der Geburtstagswunschliste eines 
Kindes zu stehen. Und wirklich: Für die Ge-
burtstagsfeier des Jahres – die Weltraumparty 
– wurde der auffällige Regenbogenhase aus-
gewählt, sehr zum Kummer des kleinen Mor-
ki und der Lokomotive, die unbeachtet im 
obersten Regalbrett stehen. Durch einige Tur-
bulenzen, die die Geburtstagsparty fast zum 
Scheitern bringen, retten der Morki und seine 
Freunde mit Phantasie und Pommes diesen 
wichtigen Tag. Das Stück wird am Sonntag, 
14. September, im Rahmen des „Rendezvous 
in Kronberg“ in der Stadtbücherei (Hainstra-
ße 5, Kronberg im Taunus) zwei Mal aufge-
führt – um 13 und um 16 Uhr. Groß und Klein 
dürfen sich auf 45 Minuten Spaß und musika-
lische Unterhaltung freuen.
Im Anschluss daran findet eine Bastelaktion 
in den Räumen der Bücherei statt. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich.

Ortsbeiräte sollen unabhängiger werden
Kronberg (kb) – Die Ortsbeiräte sind die ers-
te Anlaufstelle für die Bürger Kronbergs, um 
Themen für die Stadtverwaltung zu bespre-
chen. Die Bürger können ohne Anmeldung an 
den Sitzungen als stille Zuhörer teilnehmen 
oder auch selbst Themen zur Sprache bringen 
beziehungsweise Stellung beziehen. Die The-
men der regelmäßigen Sitzungen werden im 
Vorfeld rechtzeitig auf den Internetseiten der 
Burgstadt veröffentlicht.
„Es wäre sinnvoll, wenn die Ortsbeiräte zu-
künftig nicht nur Anfragen und Anregungen 
der Bürger aufnehmen, sondern diese auch 
gleich entscheiden können. Welche Themen 
könnten das sein? Benennen von Straßen und 
Plätzen, Standort- und Gestaltungsfragen, so-
wie alles rund um Instandsetzung von öffent-
lichen Grün-, Erholungs- und Spielanlagen, 
öffentlichen Geh- und Fahrradwegen sowie 
von Straßenoberflächen“, sagt Markus Lind, 
Vorsitzender der Unabhängigen Bürger Ge-
meinschaft.
Wie wäre es, wenn man bei der Bürgersprech-
stunde vom Ortsbeirat mit der Gewissheit 

nach Hause geht, dass das Problem nicht nur 
aufgenommen, sondern auch gleich eine Lö-
sung erarbeitet wurde? Das ist praktizierte 
Bürgernähe und stärkt die ehrenamtlichen 
Ortsbeiräte im Ansehen der Bürger. Man stel-
le sich vor, die Ortsbeiräte müssten nicht 
mehrere Monate über die gleichen Themen 
sprechen, da noch keine Entscheidung der an-
deren Gremien vorliegt. Diese Gremien ha-
ben viel zu viele Themen auf dem Tisch, auch 
weil die Ortsbeiräte wenig Handlungsspiel-
raum besitzen. Die Ortsbeiräte könnten zu-
künftig einfach ihre Entscheidungen und Be-
schlüsse dem Magistrat zur Kenntnis geben 
und dieser kann schnellstmöglich mit der 
Umsetzung starten.
Das würde Beratungszeiten in den Gremien 
verkürzen, Umsetzungen beschleunigen und 
alle Beteiligten schneller Ergebnisse sehen 
lassen. Auch ein Miteinander der Ortsbeiräte 
würde dadurch gefördert werden. 
Wer Lust hat, dabei zu unterstützen, kann sich 
per E-Mail an Kontakt@ubg-kronberg.de 
melden.
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Die Bischof-Neumann-Schule informiert:
An zwei Veranstaltungen können sich Eltern und Schüler/innen
der 4. Klassen über die Bischof-Neumann-Schule informieren:

Informationsabend für Eltern
am Donnerstag, dem 30. Oktober 2025,

um 19.00 Uhr, Bühnenhalle

Tag der offenen Tür für 4.-Klässler (und Eltern)
am Samstag, dem 1. November 2025,

von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Unsere Aufnahmegespräche beginnen  
am 15. September 2025.

Herzliche Einladung 
Jens Henninger 

Schulleiter

Bischof-Neumann-Schule
Bischof-Kindermann-Straße 11 · 61462 Königstein/Ts.

Tel.: 06174 29990 · www.bns.info

Afrikavorbereitungstreffen bei den  
Holy Spirit Sisters in der Villa Plascheck

Kronberg (kb) – Die Schwestern vom Heili-
gen Geist sind wegen ihrer vorbildlichen 
Gastfreundschaft bekannt. Als sie in diesem 
Sommer ihren 75. Geburtstag feierten, kam 
Bischof Bätzing aus Limburg ins Mammols-
hainer Festzelt und labte sich am Büfett. 
Unlängst gastierte eine Gruppe Afrikareisen-
der im Schwesternhaus, die den Pflaumenku-
chen über den grünen Klee lobten, den die 
Glaubensgemeinschaft selbst gebacken hatte 
und mit Schlagsahne auftischte. Die zwölf 
Männer und Frauen folgten der Einladung des 
Kronberger Stadtverordneten und Architekten 
Max-Werner Kahl, ihres Reiseleiters, der hier 
seit Jahrzehnten ein- und ausgeht. Die 
Schwestern schätzen den Architekten als Mä-
zen ihrer Dependance in Tansania. Dorthin 
geht die Reise aus einem ganz besonderen 
Anlass.
Am dritten Tag des zwei Wochen dauernden 
Oktober-Trips ins Kilimandscharoland wird 
die Gruppe  in der Magnificatkirche von San-
ja Yuu der Orgelmusik lauschen, die im Bei-
sein von Bischof Minde in diesem Gotteshaus 
zum ersten Male zu hören ist. Der Rundbau, 
den Kahl geplant hat, wird mit 500 Gläubigen 
voll besetzt sein. Das aus Europa importierte 
Instrument war wochenlang auf See unter-
wegs, ging im kenianischen Mombasa an 
Land und wartet seit Anfang dieses Jahres in 
einem Lagerraum nahe der Kirche auf die In-
tonierung. Die wird Christof Lehnert über-
nehmen, Orgelbauer aus Stuttgart-Leonberg, 
der Kahl eines Tages mit der Nachricht be-
glückte, er wolle dessen Afrikahilfe ein Ex-
emplar von mehrfacher Klaviergröße aus dem 
Firmenfundus zum Geschenk machen. Ge-
sagt, getan. 
Alsbald tauchten im Schwäbischen Plakate 
auf, die das Konzert in der Magnificatkirche 
in Sanja Yuu ankündigten. Im Vorfeld wird 
Lehnert gemeinsam mit seinem Kollegen 
Degler drei Tage benötigen, um die kleine, 
aber feine Orgel in Form zu bringen. Beim 
Aufbauen und Stimmen sollen ihnen Schüler 
über die Schulter schauen, zur Einstimmung 
auf den künftigen Musikunterricht. Bei der 
Informationsveranstaltung erfuhr man, dass 

in Tansania mit Euro bezahlt werden kann. Im 
Gepäck der Reisenden werden sich orthopä-
dische Hilfsmittel befinden, die  für das von 
der Mammolshainer Schwester Charlotte 
Jahnel gegründete Krankenhaus in SanyaYuu 
bestimmt sind, an dem mittlerweile 85 Fach-
leute arbeiten. Die Gruppe bezieht im Amani-
haus, einer deutsch-afrikanischen Begeg-
nungsstätte, Quartier. Von dort sind Tagesrei-
sen in das Schulzentrum in Himo und das 
Massai-Territorium Lekrumuni vorgesehen. 
Die Besucher sollen sehen, was sich mit 
Spenden für das Kronberger Projekt über drei 
Jahrzehnte hinweg im Hochland Tansanias 
entwickelt hat.
An den letzten vier Tagen werden die Urlau-
ber in der Serengeti Quartier nehmen und im 
Nationalpark wilde Tiere beobachten.

Die Afrikareisenden bei ihrem Treffen im Schwesternhaus

Diesen Ausblick auf den Kilimandscharo wird 
die Gruppe im Rahmen ihrer Reise erleben. �
� Fotos: privat

Finale des Kartoffelwettbewerbs
Kronberg (kb) – Der Kartoffelwettbewerb der Kronberger 
Grünen geht in die nächste Runde. Nach dem Pflanz-Aben-
teuer auf dem Berliner Platz, bei dem Kartoffeln liebevoll 
eingepflanzt und sie seitdem mit viel Freude gepflegt wur-
den, ist es nun so weit: Die große Ernte steht vor der Tür. 
Die Kartoffeln sind inzwischen zu großen Pflanzen gewor-
den, haben Blüten angesetzt und wollen aus der Erde heraus. 
Am Freitag, 12. September, findet um 16 Uhr am Berliner 
Platz das große Erntefest statt. Und dann wird es spannend 
– es wird gesiebt, gewogen und gezählt – wer bringt die 
meisten und die dicksten Kartoffeln auf die Waage? Welche 
Kartoffel wird gewinnen? Das Beste: Nach der Ernte wird 
der Start in den Herbst bei einem kleinen, fröhlichen Fest 
gefeiert. Die Kronberger Grünen freuen sich auf eine rege 
Teilnahme sowie einen bunten, fröhlichen Tag voller Spaß, 
Gemeinschaft und natürlich ganz viel Kartoffel-Action. Wer 
beim Pflanzen nicht dabei sein konnte, ist dennoch herzlich 
eingeladen, die Preisverleihung mitzuerleben.

Saisonende Waldschwimmbad und 
Baumaßnahme PV-Parkplatz beginnt
Kronberg (kb) – Die Stadtverwaltung informiert, dass Ba-
dewillige noch bis Sonntag, 14. September, die Gelegenheit 
haben, das Waldschwimmbad zu besuchen. 
Die im Vorfeld durchgeführte Prüfung einer Verlängerung 
der Freibadsaison ergab, dass eine längere Öffnung witte-
rungsbedingt sowie wegen des Beginns der Baumaßnahme 
„PV-Anlage Waldschwimmbad“ nicht sinnvoll ist.
Wie der Erste Stadtrat Wolf informiert, soll direkt im An-
schluss der Spatenstich der Baumaßnahmen für die PV-An-
lage auf dem Parkplatz erfolgen. Interessierte sind eingela-
den diesem am Donnerstag, 18. September, um 18 Uhr bei-
zuwohnen. Ziel des rechtzeitigen Baubeginns ist es, zum 
Beginn der Badesaison 2026 wieder eröffnen zu können. 
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– ANZEIGE – Ein Wochenende voller Wohnträume:  
Der „Tag der Musterhäuser“ in Bad Vilbel am 20. und 21. September 2025

Freier Eintritt in die Ausstellug Eigenheim & Garten Bad Vilbel

Bad Vilbel – Wer aktuell über den Hausbau 
nachdenkt oder sich einfach inspirieren las-
sen möchte, sollte sich das Wochenende des 
20. und 21. Septembers 2025 vormerken: 
Dann lädt die Ausstellung Eigenheim & Gar-
ten Ausstellungen in Bad Vilbel bei Frank-
furt zum beliebten „Tag der Musterhäuser“ 
ein – bei freiem Eintritt und umfangreichem 
Beratungsangebot.
Auf dem parkähnlichen Ausstellungsgelände 
mit rund 65 Musterhäusern können sich Be-
sucher:innen zwischen 11 und 18 Uhr um-
fassend informieren. Ob Einfamilienhaus,  
Mikrohaus, Bungalow, Stadtvilla oder nach-
haltiges Modulhaus – hier findet jede und je-
der Anregungen für das eigene Bauvorhaben.
„Der Tag der Musterhäuser ist die perfekte Ge-
legenheit, sich mit dem Thema Hausbau un-
verbindlich, aber intensiv auseinanderzuset-
zen“, sagt Alke Telker, Pressesprecherin der 
Ausstellungsgesellschaft Eigenheim & Garten. 
„In entspannter Atmosphäre erhalten Inter-
essierte wertvolle Einblicke, können verglei-
chen, Fragen stellen und den ersten Schritt 
zum Eigenheim machen.“

Inspiration und Beratung im Fokus
Der Bau eines Hauses ist ein bedeutender 
Schritt im Leben – gut überlegt, mit vielen 
Entscheidungen verbunden und stets auf eine 
solide Planung angewiesen. Umso wichtiger 
ist es, einen verlässlichen und erfahrenen 
Partner an seiner Seite zu wissen.

In den Musterhäusern der Ausstellung Eigen-
heim & Garten in Bad Vilbel stehen kompeten-
te Fachberater:innen bereit, um genau hier 
anzusetzen: Sie beantworten gezielt die zahl-
reichen Fragen, die während des Planungs- 
und Bauprozesses entstehen, und geben fun-
dierte Auskünfte zu Themen wie Architektur, 
Grundstückswahl, Bauweise oder Finanzie-
rung. Mit Fachwissen, Praxiserfahrung und 
individueller Beratung helfen sie dabei, per-
sönliche Wohnwünsche sowohl räumlich als 
auch finanziell realisierbar zu gestalten.
„Viele Gäste berichten, dass genau hier ihr 
Traum vom Haus konkrete Formen angenom-
men hat – oft noch am selben Wochenende“, 
so Telker. „Unsere Aussteller sind alle lang-
jährige Hersteller auf dem Fertighausmarkt, 
die viel Erfahrung und Knowhow mitbringen. 
Gerade bei einem so persönlichen und großen 
Projekt wie dem eigenen Zuhause ist es ein 
beruhigendes Gefühl, einen solchen Partner 
an seiner Seite zu haben.“

Starker Standort, starke Partner
Mit 55 Musterhäusern in Fellbach, 65 Mus-
terhäusern in Bad Vilbel und 60 Musterhäu-
sern in Poing gehören die Eigenheim & Gar-
ten Ausstellungen zu den größten ihrer Art in 
Deutschland. Zahlreiche renommierte Herstel-
ler aus der Region, dem gesamten Bundesge-
biet sowie dem europäischen Ausland präsen-
tieren hier ihre Entwürfe und stehen mit Rat 
und Tat zur Seite.

Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Termin: Samstag, 20. September &  
Sonntag, 21. September 2025
Öffnungszeiten: 11:00 – 18:00 Uhr
Ort: Bad Vilbel: Ausstellung Eigenheim &  
Garten Bad Vilbel bei Frankfurt,
Ludwig-Erhard-Str. 70, 61118 Bad Vilbel
Weitere Informationen: 
www.musterhaus-online.de

Vor dem großen Ansturm: Eigenheim und Gar-
ten Ausstellungen wie hier im hessischen Bad 
Vilbel bieten Bauwilligen optimale Möglichkei-
ten zum Vergleichen verschiedenster Hausent-
würfe. Am Tag der Musterhäuser (20. und 21. 
September) ist der Eintritt in die Musterhaus-
parks frei.   Foto: Achim Dathe für Ausstellung 
Eigenheim und Garten

Bauen & Wohnen

Weitere Infos fi nden Sie hier:
www.musterhaus-online.de

Ludwig-Erhard-Str. 70, 61118 Bad Vilbel 

TAG DER MUSTERHÄUSER

20. + 21.09.2025
11 – 18 Uhr
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„Ein evangelisches Angebot für Kronberg“ –  
Zusammenschluss ist in Planung

Kronberg (kb) – Vor etwa fünf Jahren lan-
cierte die Evangelische Kirche in Hessen und 
Nassau (EKHN) ein umfassendes Restruktu-
rierungs- und Reformprojekt „ekhn2030“, um 
die evangelische Kirche zukunftsfähig aufzu-
stellen. Seit Jahrzehnten sinkt die Anzahl der 
Kirchenmitglieder in der evangelischen Kir-
che, die finanziellen Ressourcen schwinden 
entsprechend und auch die Anzahl an ehren-
amtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiten-
den reduziert sich weiter – und dieser Trend 
wird sich die nächsten Jahre fortsetzen.  Auch 
die örtlichen Kirchengemeinden sind von die-
sen Entwicklungen betroffen und müssen sich 
fragen, wie sie kirchliches Leben vor Ort in 
Zukunft gestalten können und wollen.

Nachbarschaftsraum „Taunusbogen“
Seit 2021 rücken die drei evangelischen Kir-
chengemeinden Kronbergs, drei evangelische 
Königsteiner Gemeinden und die Glashütte-
ner Kirchengemeinde enger zusammen. An-
fang des Jahres 2024 wurde aus diesen sieben 
Kirchengemeinden der Nachbarschaftsraum 
„Taunusbogen“ gegründet, in dem Schritt für 
Schritt entsprechend des landeskirchlichen 
Konzepts „ekhn2030“ einige Aufgabengebie-
te der Kirchengemeinden gemeinsam verant-
wortet werden. 
Dazu gehören die Koordination der Seelsorge 
und Verkündigung, das Gebäudemanagement 
und die Verwaltung. Neben diesen formalen 
Änderungen hat der „Taunusbogen“ viel Wert 
darauf gelegt, auch in der inhaltlichen Arbeit 

mehr gemeinsame Sache zu machen. Dabei 
konnten neue Angebote wie der jährliche 
Kinderbibeltag, Besuchsdienstkurse oder 
auch gemeinsame Gottesdienste etabliert 
werden, die die Kapazitäten einer einzelnen 
Gemeinde überschritten hätten, sich aber ge-
meinsam bewältigen lassen. So reifte die Er-
kenntnis, dass einerseits mit vereinten Kräf-
ten mehr zu schaffen ist, dass andererseits 
aber ein starker Ortsbezug erforderlich ist für 
erfolgreiche kirchliche Arbeit. Vor diesem 
Hintergrund haben die Kirchenvorstände der 
Kirchengemeinden St. Johann Kronberg, 
Markus-Gemeinde Schönberg und Evangeli-
sche Kirchengemeinde Oberhöchstadt das 
Projekt „Evangelische Stadtgemeinde Kron-
berg“ gestartet, mit dem die drei Gemeinden 
zu einer neuen Gemeinde fusioniert werden 
sollen.
„Unser Ziel ist ein gesamtheitliches evangeli-
sches Angebot für Kronberg, das die Men-
schen in allen Ortsteilen erreicht“, erläutert 
Elke Reinhard, Kirchenvorstandsvorsitzende 
von St. Johann. „Jede unserer Kronberger 
Kirchengemeinden hat ihr eigenes Profil, das 
wir auch erhalten möchten. Aber wir müssen 
doch feststellen, dass wir bisher ziemlich 
fragmentiert gearbeitet haben – damit bleiben 
wir unter unserem Potenzial“, ergänzt ihre 
Oberhöchstädter Kollegin Sabine Lüpke-
Meyer. Operative Synergien spielen ebenfalls 
eine wichtige Rolle. 
„Jede Kirchengemeinde ist eine eigenständi-
ge Körperschaft öffentlichen Rechts – das 

bringt eine hohe Grundlast an Bürokratie und 
Verwaltung mit sich. Auch der Betrieb der 
drei evangelischen Kindertagesstätten in 
Kronberg, die wir auch als fusionierte Ge-
meinde ohne Frage weiterführen, ist sehr an-
spruchsvoll und bindet viel Kapazität. Wir 
Kirchenvorstände verbringen für unseren Ge-
schmack zu viel Zeit mit Administration und 
zu wenig für die Gestaltung des Gemeindele-
bens. Das können wir ändern, wenn wir eine 
Kirchengemeinde sind“, erläutert Fritz Kopp, 
der Kirchenvorstandsvorsitzende der Markus-
Gemeinde.
„Als eine Kirchengemeinde werden wir in 
Kronberg sichtbarer und präsenter – für unse-
re über 4.000 Gemeindemitglieder und darü-
ber hinaus für die Bürgerschaft und Institutio-
nen unserer Stadt“, beschreibt Pfarrer Lothar 
Breidenstein, der neben seiner Pfarrstelle in 
der Schönberger Markus-Gemeinde auch die 
Martin-Luther-Gemeinde in Falkenstein be-
treut, einen weiteren Beweggrund für die Fu-
sion. Den Kirchenvorständen und dem drei-
köpfigen Pfarrteam ist bewusst, dass die Ver-
änderungen auch zu Verunsicherungen führen 
können. 

Zusammenarbeit statt Differenzen
„Die Jahreslosung ist eine treffende Richt-
schnur für unser Handeln“, erläutert Matthias 
Hessenauer, Pfarrer an St. Johann. „Der Apo-
stel Paulus forderte die Gemeinde in Thessa-
loniki auf ,Prüfet alles und bewahret das 
Gute‘. Genau das werden wir tun – Gutes be-

wahren, denn davon gibt es viel in unseren 
Gemeinden. Von dem, was nicht so gut läuft, 
werden wir uns trennen. Aber wir gehen darü-
ber hinaus – wir werden auch neues Gutes 
gemeinsam schaffen, für das jeder Gemeinde 
allein bisher die Kraft und Ressourcen fehl-
ten.“ Die Oberhöchstädter Pfarrerin Annabell 
Ulrich ergänzt: „Wir haben in den letzten Jah-
ren schon erfahren dürfen, wie viel mehr wir 
zustande bringen und wie lebendiger das 
evangelische Leben in Kronberg wird, wenn 
wir zusammenarbeiten. Wir wollen wieder 
Menschen für den Glauben und die Kirche 
gewinnen.“ 
Aufgrund der positiven Zusammenarbeitser-
fahrung wird beispielsweise der gerade ge-
startete Konfirmationsjahrgang 2026 gemein-
sam von allen drei Kirchengemeinden gestal-
tet. Neue Schwerpunkte sollen insbesondere 
in der kirchlichen Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen gesetzt werden. Die kirchenmusi-
kalische Arbeit, die in allen drei Kirchenge-
meinden seit jeher umfassend vertreten ist, 
soll weiter gestärkt werden. Wichtig ist allen 
Beteiligten, dass die persönliche seelsorgeri-
sche Betreuung in ganz Kronberg erhalten 
bleibt.
Regelmäßige Gottesdienste soll es weiterhin 
an allen drei Kirchorten geben. Auf einer ge-
meinsamen Gemeindeversammlung am 
Samstag, 22. November, wird den Gemeinde-
mitgliedern das Fusionskonzept vorgestellt. 
Zum 1. Januar 2027 soll die Fusion formal 
vollzogen werden. 



MARKT, MUSIK & MITMACHAKTIONEN
13. / 14. September 2025 am Rathausplatz in Königstein

Verkaufsoffener Sonntag 
mit Kettcar-Rennen in Königstein

Königstein (kw) – Anlässlich des Herbst-
zaubers am Rathausplatz � ndet am Sonn-
tag, 14. September, der zweite verkaufso� e-
ne Sonntag des Vereins Handwerk und 
Gewerbe (HGK) in diesem Jahr in König-
stein statt.
Die Geschä� e in der Innenstadt laden von 
12 bis 17 Uhr zum Bummeln und Shoppen 
ein. Der Schwerpunkt liegt diesmal in der 
Kirch- und hinteren Hauptstraße mit der 

beliebten Genussmeile (die Stadtmitte mit 
der Georg-Pingler-Straße ist dieses Mal 
nicht Teil der Veranstaltungs� äche). 
Ein Kettcar-Rennen für Fahrer und Fahre-
rinnen ab 16 Jahren � ndet erstmalig in der 
Kirchstraße statt. Es wird auf Zeit gefahren,  
auf die Gewinner warten attraktive Preise.  
Die Anmeldung – bitte nach Möglichkeit 
mit eigenem Fahrradhelm – ist spontan an 
Ort und Stelle möglich.

Herbstzauber & Lichterglanz – 
Markt, Musik & Mitmachaktionen vor dem Rathaus

Königstein (kw) – Der Königsteiner Narren-
club 1971/79 e.V. „Die Plasterschisser“ lädt 
am 13. und 14. September 2025 zum ersten 
Herbstzauber & Lichterglanz ein. An zwei 
Tagen verwandelt sich der Rathausplatz in 
Königstein in ein herbstliches Festgelände 
voller Lichter, Kürbisse und gemütlicher At-
mosphäre.
Auf die Besucher wartet ein abwechslungs-
reicher Herbstmarkt, der für jeden Ge-
schmack etwas bereithält. Familien können 
sich über Spiele, ein Kinderkarussell und 
bunte Lu� ballons freuen, während Fein-
schmecker bei süßen Crêpes, Eis und Slushys 
oder bei herzha� en griechischen Yu� as aus 
dem Steinofen auf ihre Kosten kommen. 
Handgemachte Produkte wie vegane Seifen 
und Accessoires aus der Provence, Boho De-
luxe-Schmuck aus Wiesbaden sowie gravier-
te Schiefer- und Holzarbeiten runden das 
Angebot ab. Selbstverständlich sind auch die 
Plaschis mit einem kulinarischen Beitrag ver-
treten: Passend zur Jahreszeit gibt es hausge-
machte Kürbissuppe mit gutem Brot.
Auch musikalisch hat der Herbstzauber eini-
ges zu bieten. Am Samstag, 13. September, 
sorgt Hansimusic alias Johann Schitter aus 
Bodenheim für beste Unterhaltung. Mit sei-
ner Mischung aus Pop, Rock, Schlager, Swing, 
Alpenrock und internationalen Hits bringt er 
garantiert Stimmung auf den Rathausplatz 
und lädt zum Zuhören, Mitsingen und Tan-
zen ein. Am Sonntag, 14. September, dürfen 
sich die Gäste auf ein Heimspiel freuen: Die 
aus der Region bekannte Band Mangold steht 
ab 15 Uhr auf der Bühne und begeistert mit 
ehrlicher, handgemachter Musik – von kra� -

vollen Rhythmen bis zu gefühlvollen Lager-
feuerklängen.
Der Herbstzauber & Lichterglanz beginnt am 
Samstag um 15 Uhr und dauert bis Mitter-
nacht, am Sonntag ö� net der Markt von 12 
bis 17 Uhr parallel zum verkaufso� enen 
Sonntag seine Tore. Für das leibliche Wohl, 
stimmungsvolle Unterhaltung und ein bun-
tes Rahmenprogramm ist gesorgt. 
Bei starkem Regen oder Sturm müsste die 
Veranstaltung aber abgesagt werden, schrän-

ken die Ver-
anstalter ein 
und ho� en 
auf eine Wet-
terberuhi-
gung zum 
Wochenende 
hin. 
Informatio-
nen dazu 
gibt es auf 
der Home-
page (s.u.) 
und auf So-
cial Media.
„Wir möch-
ten mit dem 
Herbstzau-
ber & Lich-

terglanz ein Fest für alle Generationen feiern 
– mit viel Herzblut, ohne großes Festzelt, aber 
mitten in der Stadt und mit einem Angebot, 
das alle anspricht“, erklärt Daniel Georgi, 
1. Vorsitzender des Königsteiner Narrenclubs.
Weitere Informationen zum Programm gibt es 
auf der Vereinswebsite unter www.plaschis.de.

Am Sonntag live zu hören: Lars 
und Hendrik Mangold.
  Foto: Mangold

Stark für die Menschen,
stark für die Region.
www.frankfurter-volksbank.de

Frankfurter Straße 12 a, 61462 Königstein im Taunus, Telefon 0800 692172-220

Premium Car Service ist Ihr Partner für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.
Unsere Leistungsbereiche sind:

Leasingrückläufer - Smart-Repair - Dellenentfernung - Autoglas

Am Kaltenborn 1 · 61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174/2557843 · Fax 06174/9981657

www.premium-car-service.de · info@premium-car-service.de

Premium Car Service ist Ihr Partner für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.
Unsere Leistungsbereiche sind:

Leasingrückläufer - Smart-Repair - Dellenentfernung - Autoglas

Am Kaltenborn 1 · 61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174/2557843 · Fax 06174/9981657

www.premium-car-service.de · info@premium-car-service.de

Premium Car Service ist Ihr Partner 
für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.

Das komplette Leistungsspektrum unter
www.premium-car-service.de

Gutschein
Für Ihr Konzept 
zur maßgeschneiderten
Immobilien-Finanzierung
– ca. 400 Banken im Vergleich –

Freie Finanz- und Versicherungsmakler

Georg-Pingler-Str. 13 
61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 99 89 05 
koenigstein@taunuskapital.de

Für eine Stunde Beratung 
Private Krankenkasse oder 
Berufsunfähigkeitsversicherung

Kostenfreie Erstberatung    
‧ PRIVATE KRANKENKASSE
‧  BERUFSUNFÄHIGKEITS- 
VERSICHERUNG

Gutschein
Für Ihr Konzept 
zur maßgeschneiderten
Immobilien-Finanzierung
– ca. 400 Banken im Vergleich –

Freie Finanz- und Versicherungsmakler

Georg-Pingler-Str. 13 
61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 99 89 05 
koenigstein@taunuskapital.de

915310

– SEIT 1969 –
HAUPTSTRASSE 18 · TEL. 16 60

herrenausstatter.ernst

– HERRENAUSSTATTER –
– MASSKONFEKTION –

– SEIT 1970 –
HAUPTSTR. 22 · TEL. 15 83

damenschuhe.annyernst

– DAMENSCHUHE –
– HANDTASCHEN –

MASSTAG, SAMSTAG, 25.10.
– ANZUG – SACKO – HEMD –
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––––––––––––––––––––
Evangelische und 

Katholische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde
St. Johann Kronberg

Pfarrer Matthias Hessenauer
Tel. 06173 5069580

Matthias.Hessenauer@ekhn.de

Gemeindebüro St. Johann, Telefon 06173 1617
Wilhelm-Bonn-Straße 1

st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstraße 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Straße 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.00 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Freitag, 12. September 2025
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr 
 Probe der Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr Probe des Chores im Hartmutsaal
Samstag, 13. September 2025
18.00 Uhr  Musik zum Wochenschluss 
  Nora Friedrichs, Sopran; Dekanatskantor 

Bernhard Zosel Orgel und Klavier
 „VOM LEBEN UND LIEBEN“
 Mit Liedern von Richard Strauss (1864-1949),
 Paul Hindemith (1895-1963),
 Hugo Wolff (1909-1967),
18.30 Uhr  Abendgottesdienst 
 (Prädikantin Doris Sauer)
13. Sonntag nach Trinitatis, 14. September 2025
10.00 Uhr   „Du hast mich verzaubert mit einem Blick 

deiner Augen“. Gottesdienst mit erotischen 
Texten aus der Bibel. Mit Agape-Mahl.

12.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
  Rendezvous in der Johanniskirche: Traumzeit 

auf Wolke 7 – mit Liebesliedern, Segen und 
Gedichten voller Sehnsucht und Sinnlichkeit.

Montag, 15. September 2025
19.30 Uhr  Probe St. Johannisbläser im Hartmutsaal
Mittwoch, 17. September 2025
 Gesprächskreis: Begegnungen mit Jesus

Evangelische
Markus-gemeinde

Schönberg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr; Mi. + Do. 14-16 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Wochenspruch:
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen 
meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. 
 Matthäus 25,40b

Donnerstag 11.09.
17.00 Uhr Konfirmandenstunde
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Samstag 13.09.
09.30 Uhr Kinderbibeltag im Taunusbogen
 Anmeldung: kinderbibeltag2025@gmail.com
Sonntag 14.09.   • 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfr. Lothar Breidenstein
11.30 Uhr AA-Gruppe
 Markus-Haus
Montag 15.09.
18.30 Uhr Probe Montagssänger

Dienstag 16.09.
10.00 Uhr Gottesdienst im Rosenhof
 Pfr. Lothar Breidenstein
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch 17.09.
19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass
Donnerstag 18.09.
17.00 Uhr Konfirmandenstunde

Kollekten:
Am 14.09. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.
Am 21.09. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
Diakonie Hessen.

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

Evangelische Gemeinde
Oberhöchstadt

Pfarrerin Annabell Ulrich 
Telefon: 0175-1405825

E-Mail: annabell.ulrich@ekhn.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Gemeindebüro – Fr. Sonja Lind
Albert-Schweitzer-Straße 4, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 - 9978774
E-Mail: kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de

www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de
Bürozeiten: Mi. u. Fr. 9.00 - 11.30 Uht

––––––––––––––––––

Ev. Kindertagesstätte Anderland
Leitung: Frau Henrike Pucher

Albert-Schweitzer-Str. 2, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 - 63712

Email: kita-anderland.oberhoechstadt@ekhn.de
www.kita-anderland.de

––––––––––––––––––
Do. 11.09.  
15.30 Uhr Blockflötenensemble
 Ev. Kirche Oberhöchstadt
Fr. 12.09.  
18.00 Uhr Mediation
 Frau Hildegard Kaiser
Sa. 13.09.  
09.30 Uhr Kinderbibeltag im Taunusbogen
 Anmeldung: kinderbibeltag2025@gmail.com
So. 14.09.  
11.00 Uhr Gottesdienst 
 Prädikantin Anke Assmann
 Orgel: Karl-Christoph Neumann
Di. 16.09.  
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Do. 18.09.  
15.30 Uhr Blockflötenensemble
 Ev. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Ökumenische  
Diakoniestation

Kronberg + Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste -,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: Frau Mohs

Vorübergehend:
Hauptstraße 20 – 65760 Eschborn

Telefon: Zentrale 06173 926-30
E-Mail : info@diakonie-kronberg.de 

www.diakonie-kronberg.de 
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen 
Friedrichstaße 50 – 61476 Kronberg im Taunus

Telefon +49 (0)6173 926 326
 Fax +49 (0)6173 926 316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de
Website: www.betesda.de

 

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 – 25 50 516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas   06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17.00 Uhr statt.
Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  

Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
– vorübergehend geschlossen – 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Sonntag, 14.09.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  †† Familien Platzek und Misch
  †† Familien Ginther und Köhler 
  † Marija Vuĉić
  mit Spendung des Firmsakramentes
Montag, 15.09.
18.00 Uhr  kfd
  Wanderung
  Treffpunkt: Tennisplatz Ohö
Dienstag, 16.09.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein 
  Probe des Kirchenchores  
  Kronberg/Schönberg
Donnerstag, 18.09.
10.30 Uhr Kaiserin-Friedrich-Haus 
  Wortgottesfeier

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
– vorübergehend geschlossen – 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Donnerstag, 11.09.
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores
Sonntag, 14.09.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 16.09.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe
15.30 Uhr Altkönig-Stift 
   Wortgottesfeier in den Pflegehäu-

sern Passau und anschl. Erfurt
Donnerstag, 18.09.
15.30 Uhr Hohenwald Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
– vorübergehend geschlossen – 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Samstag, 13.09.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Norbert Brötz
  mit Spendung des 
   Firmsakramentes

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Lk 15, 1–32
Im Himmel herrscht Freude über  

einen einzigen Sünder, der umkehrt

Kirchen
Nachrichten

Führung zum „Einfluss des Klimawandels“
Kronberg (kb) – Zoologische Gärten wie 
auch der Opel-Zoo stehen für Artenschutz 
und den Erhalt der Biodiversität. Sie nehmen 
damit eine wichtige Aufgabe im voranschrei-
tenden Klimawandel wahr, der die Biodiver-
sität inzwischen in hohem Maße weltweit be-
droht. 
Die nächste Öffentliche Führung zeigt den 
„Einfluss des Klimawandels“ auf am Beispiel 
von Tierarten, die im Opel-Zoo gehalten wer-
den. Tiere wie beispielsweise der Eisfuchs, 

der wie kaum ein anderes Säugetier an das 
harte Leben in eisiger Kälte angepasst ist, 
Schnee-Eulen oder auch Rentiere sind durch 
die Erderwärmung in ihrem Bestand bedroht. 
Vielen Tierarten wie beispielsweise dem Ele-
fanten, der bis zu 200 Kilogramm pflanzliche 
Nahrung benötigt, wird durch die steigenden 
Temperaturen und geringeren Niederschläge 
die Nahrungsgrundlage entzogen. 
Auf der anderen Seite wird es auch Tierarten 
geben, die bei steigenden Durchschnittstem-

peraturen bessere Lebensbedingungen vorfin-
den oder sich (zu Lasten heimischer Arten) in 
Regionen ausbreiten können, in denen sie zu-
vor nicht vorgekommen sind. Schon heute 
vermehren sich in Mitteleuropa Insekten, die 
aus wärmeren Regionen der Erde stammen 
und nun hier offensichtlich geeignete Lebens-
grundlagen finden. Die Führung startet am 
Samstag, 13. September, um 15 Uhr an der 
Statue des Zoogründers. Sie ist kostenfrei und 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Wir nehmen Abschied  
von unserer lieben Mutter

Anne-Luise Schrod
geb. Aulenbacher

* 18. März 1954     † 27. August 2025

die unerwartet von uns gegangen ist.

In Liebe und Dankbarkeit

Tobias Schrod und Sebastian Schrod 
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis  
auf dem Friedhof in Falkenstein statt.

Kondolenzadresse: Pietät Müller ∙ Katharinenstr. 8 a ∙  
61476 Kronberg, Trauerfall: Frau Schrod

„Seid nicht so traurig wie die Anderen, 
die ohne Hoffnung sind“ 1. Thess. 4,13

Elsbeth Raczek
* 20. 8. 1963     † 5. 9. 2025

In Liebe – Du wirst uns fehlen 
Deine Familie: 

Klaus, Christian und Max, Patrick, Daniel 
Vanessa und Florian mit Mia und Leni 

Gottfried und Claudia 
Magdalena

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
am Donnerstag, dem 18.September 2025, um 13.30 Uhr auf dem  

Friedhof Kronberg / Oberhöchstadt, Steinbacher Straße 2 statt.

Auch ohne Beileidsbekundungen während der Trauerfeier  
wissen wir um Euer Mitgefühl und bitten deshalb, 

davon Abstand zu nehmen.

Wir trauern um unseren Vater,  
Opa, Bruder, Onkel und Freund 

Matthias Westenberger
* 2. August 1952          † 2. September 2025

Matthias ist nach kurzer schwerer Krankheit verstorben. 

Die Beisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt  
im engsten Familien- und Freundeskreis statt. 

Die Söhne Marius, Fabian und Raffael  
im Namen der Familie und Freunde
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St. Vitus in Oberhöchstadt trauert  
um seine „gute Seele“ Elsbeth Raczek

Oberhöchstadt (kb) – Mit tiefer Trauer ha-
ben die Menschen im Kirchort St. Vitus in 
Oberhöchstadt die Nachricht vernommen, 
dass ihre „gute Seele“ Elsbeth Raczek am vo-
rigen Freitag nach kurzer schwerer Krankheit 
verstorben ist. 
Jeder, der auch nur ansatzweise mit der katho-
lischen Kirche in Oberhöchstadt in Berüh-
rung kam, kannte sie. Nicht nur als hauptamt-
liche Pfarrsekretärin, nein, auch im Ehrenamt 
war sie an so vielen Stellen präsent. Die Litur-
gie und insbesondere die Musik waren ihre 
Leidenschaft. Hervorzuheben ist hier beson-
ders die Leitung des Kinder- und Jugendcho-
res über einen Zeitraum von mehr als 25 Jah-

ren. Dessen Auftritte in den Seniorenheimen, 
auf dem Dalles beim Weihnachtsmarkt oder 
beim Sternsingerwochenende und insbeson-
dere in den Gottesdiensten haben so viele 
Menschen erfreut. 
Beim letzten Dienstagsgottesdienst in St. Vi-
tus hat Pater Vijay die passenden Worte für 
Elsbeth gefunden, die er an den Schlusssatz 
des Tagesevangeliums knüpfte, der da hieß: 
„Es ging eine Kraft von ihm aus, die alle heil-
te.“ (Lk 6,19). Nachfolgend die Worte von 
Pater Vijay: 
So endet das heutige Evangelium – ein Satz, 
der hängen bleibt. Er erinnert mich an Men-
schen, bei denen man spürt: Da ist etwas Gu-
tes, etwas Wärmendes, etwas, das aufrichtet. 
Ein bisschen wie bei Jesus damals – als Men-
schen kamen, weil sie spürten: Hier ist je-
mand, der sieht mich, hört mich, heilt mein 
Herz.
Eine solche Kraft ging auch von Frau Elsbeth 
Raczek aus. Wer ihr begegnet ist, weiß, was 
gemeint ist: Da war diese stille Freundlich-
keit, die nie laut sein musste, die Zuverlässig-
keit, mit der sie über viele Jahre im Pfarrbüro 
gearbeitet hat, ihr offenes Ohr für kleine Sor-
gen und große Fragen – immer da, immer be-
reit, nie aufdringlich. Elsbeth hat in ihrer Ge-
meinde in Oberhöchstadt Spuren hinterlassen. 
Nicht große und laute – sondern leise, liebe-
volle, echte.
Sie hat nicht viel Aufhebens um sich gemacht. 
Aber sie hat mitgetragen, mitgedacht, mitge-
glaubt. „Wir vermissen sie. Und wir sind 
dankbar, dass sie da war. Heute wollen wir für 
sie beten – und auch für uns selbst: dass wir, 
wie sie, aus dem Glauben leben und mit unse-
rem Dasein etwas von Gottes Nähe weiterge-
ben“, so die Gemeinde.

Elsbeth Raczek, hier als Dirigentin des Projektchores zu sehen anlässlich des „Singalong auf 
dem Dalles“.

Als „Kartenbeauftragte“ und „Einlass-En-
gel“ war sie beim Festabend von St. Vitus im 
Haus Altkönig tätig. � Fotos: privat

Lieder vom Leben und Lieben: 
Hochromantische Musik mit Nora Friedrichs

Kronberg (kb) – Richard Strauss hat seiner 
geliebten Frau Pauline, die Sopranistin war, 
im Laufe seines Lebens viele Lieder geschrie-
ben. Die Vier Lieder op. 27 sind jedoch noch 
einmal etwas Besonderes, denn er schenkte 
sie ihr anlässlich ihrer Hochzeit am 10. Sep-
tember 1894 in Marquartstein. Begonnen hat-
te Strauss seine Liedproduktion freilich viel 
früher. Als 21-Jähriger hatte er mit der Verto-
nung von Texten des damals populären Dich-
ters Heinrich von Gilm als op. 10 einen legen-
dären und nachhaltigen Erfolg feiern können. 
Bis heute gehören Nr. 1 „Die Nacht“ und Nr. 
3 „Zueignung“ zu den meistgesungenen Lie-
dern von Richard Strauss. 
Volkstümliche italienische Liebeslyrik, in der 
alle Stimmungen von Verliebtheit, Glück über 
Klagen, Schmerz, Sehnsucht bis zu Streit und 
Spott anklingen, dienten als Textvorlage für 
Hugo Wolfs „Italienisches Liederbuch“. Er 
schrieb es gegen Ende seines kurzen und von 
gesundheitlichen wie finanziellen Nöten 
durchzogenen Lebens. „O wäre dein Haus 
durchsichtig wie Glas“, „Wer rief dich denn?“, 
„Ich hab in Penna einen Liebsten wohnen“ 
stehen auf dem Programm des halbstündigen 
Konzertes „Vom Lieben und Leben“ mit der 
Sopranistin Nora Friedrichs und Bernhard 
Zosel in der Johanniskirche, Friedrich-Ebert-
Straße 18, am Samstag, 13. September, um  
18 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Die deutsche Sopranistin Nora Friedrichs, 
Gewinnerin des Stella Maris Gesangswettbe-

werbs und von der Fachzeitschrift „Das 
Opernglas“ für ihre strahlenden Koloraturen 
gelobt, war von 2013 bis 2015 Mitglied des 
Studios der Oper Frankfurt. Friedrichs stu-
dierte Gesang an der Hochschule für Musik 
und Theater Hamburg. Höhepunkte der Spiel-
zeit 2019/20 waren ihr Debüt in der Elbphil-
harmonie Hamburg und ihr Rollen- und 
Hausdebüt am Nationaltheater Mannheim als 
Eurydike in „Orpheus in der Unterwelt“ von 
Jacques Offenbach. 
Im November 2016 gab Nora ihr Rollendebüt 
als Königin der Nacht an der Berliner Staats-
oper Unter den Linden, und im Mai 2017 sang 
sie die Fiakermilli (Arabella) an der Oper 
Frankfurt. In der Saison 2017/18 debütierte 
sie an der renommierten Semperoper Dres-
den, wo sie die Rolle der Blondine in „Ent-
führung aus dem Serail“ sang sowie ihr Haus-
debüt an der Deutschen Oper am Rhein gab, 
wo sie die Fiakermilli in „Arabella“ sang. Bis 
2019 war die Sopranistin Ensemblemitglied 
der Komischen Oper Berlin, wo sie viele 
wichtige Rollen sang, darunter Le feu / Nach-
tigall in „L‘enfant et les sortilèges“, Blonde in 
„Entführung aus dem Serail“, Königin der 
Nacht in „Die Zauberflöte“, La Fèe in „Cen-
drillon“.
Sie widmet sich dem Liedschaffen, sang meh-
rere Uraufführungen sowie bei Radioaufnah-
men des NDR und MDR, gastierte bei Festi-
vals und wurde mit vielen Preisen und Stipen-
dien ausgezeichnet.

 In Gottes Händen fühle ich mich getragen.
 (Das war ein letzter Satz, den wir von Elsbeth lesen konnten.)

Der Kirchort St. Vitus in Oberhöchstadt trauert um seine „gute Seele“

Frau Elsbeth Raczek
Sie war so viel mehr als nur Pfarrsekretärin. Wir vermissen sie. Und wir sind dankbar, 
dass sie da war. Heute wollen wir für sie beten - und auch für uns selbst: dass wir, wie 
sie, aus dem Glauben leben und mit unserem Dasein etwas von Gottes Nähe weiter-
geben.

Im Namen des Kirchortes St. Vitus
Stefan Hans      Christiane Pless      Anneliese Kreß

(Vorstand des Ortsausschusses St. Vitus)
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Pfeifen/Tabak, Pfeifen gebraucht/
neu von Privat/Rentner zu kaufen 
gesucht.  Tel.0151/25237802

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Kaufe alte Teak-Möbel (Sessel, 
Tisch, Regal, Sofa etc.) auch rest.
bedftg; sowie gebrauchte Design-
möbel + Lampen der 50–70s.
 Tel 0176/45770885

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Suche Youngtimer und Oldtimer.  
 Tel. 0176/60431216

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
sehr günstig in Kronberg Schönberg 
zu verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Tiefgaragenplatz in Bad Soden ab 
sofort zu vermieten, sehr gut be-
fahrbar, für 65,- €/ Monat, Robert-
Stolz-Str. 3.  Tel. 06196/7751000

Suche Garage in Königstein oder 
Falkenstein zur Miete für Mercedes 
C 200.  Tel. 06174/3502

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu ver-
mieten. Tel. 0152/08550655

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Es ist nie zu spät! Fite sie, Ende 70 
sucht seriösen Mann für gemeinsa-
me Unternehmungen, evtl. mehr. 
  Chiffre VT 01/37

Dominanter attraktiver Gentleman 
Ü50 bietet solventer und devoter 
stilvoller Frau ihre wahre Erfüllung 
auf Dauer. powertaunus@outlook.de

I’m looking for native speaker for 
language conversation practice.
 Tel. 0172/9625126

Singles 50+ treffen Singles am  
Mi., den 17.09.2025 um 19:00 Uhr 
in Bad Homburg. Info:
 Tel. 01512/2255286

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Elke, 63 J., fraulich, hübsch, auf Anhieb
sympathisch. Bin mobil mit eig. Auto, eine
zärtl. Frau, die mit viel Liebe kocht, backt u.
verwöhnt, auch einem Umzug zu Dir stün-
de nichts im Wege. Freu mich schon auf
Deinen Anruf üb. pv u. unser Kennenler-
nen. Tel. 0152-24910120

 ➤ Frieda, 78 J., gute Köchin, mit schö-
ner weibl. Figur, jünger wirkend, bin sehr
ordnungsliebend, fleißig, häuslich u. mobil.
Habe keine großen Ansprüche, wir müs-
sen uns mögen. Welcher einsame Mann
wünscht sich eine liebe, fürsorgliche Witwe
wie mich? Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

 ➤ Irmtraud, 73 J., mit weibl. Figur, ver-
ständnisvoll, anschmiegsam aber nicht er-
drückend. Suche nach der Trauerzeit noch
einmal einen Mann, mit dem ich glücklich
sein kann. Mir ist nichts zu viel, würde Ih-
nen ein behagliches Zuhause schaffen u.
für Sie da sein. Wollen wir beide es ver-
suchen? pv Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Für unseren enwicklungsverzöger-
ten Sohn (jugendlich) suchen wir ei-
ne Person zur Beschäftigung 
(schreiben, lesen, puzzeln, usw.) re-
gelmäßig in der Woche.  
 Tel. 0172/8966330 Maher

Frau aus Ukraine sucht ab Okto-
ber eine neue Stelle als 24 Stunden 
Betreuerin (Pflege) bei Ihnen zu 
Hause. Privat .  Tel. 0152/22510403

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421 

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir (junges Ehepaar mit Kinder, bei-
de berufstätig) suchen in Oberursel 
oder Umgebung ein Haus, Mehrfa-
milienhaus oder Grundstück. Gerne 
auch sanierungsbedürftig und direkt 
von privat. Finanzierung ist gesi-
chert – wir freuen uns über jedes 
Angebot! Tel. 0176/57850808

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3 Zimmer Küche, Bad, Balk. 92 m2, 
Zentrum Bad Homburg 375.000,- €, 
bitte kein Makler anfragen. 
  Tel. 0179/4820589

GE WERBER ÄUME

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krbg./Oberhöchstadt 
zu vermieten. OG 110 m2 mit innen-
liegender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten. Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten.
 Tel. 0163/8815868

Oberurseler Gewerbegebiet, Büro 
mit 3 Zi, Kü, 2 WCs, Keller u. Bal-
kon, 66 m2, 2 Stellplätze (20,- € pro 
Stellpl./Monat), 1. OG mit Etagen-
heizung, KM 660,- € + NK/Kt. ab 
1.10. Tel. 01575/5202128

MIETGESUCHE

Suche 3 ZKB in Oberursel (ideal. 
zentrumsnah und Balkon o.ä.) für 
langfristiges Mietverhältnis. Leiten-
der Angestellter, NR, keine Haustie-
re. Ich freue mich auf Ihr Angebot.  
 Tel. 0176/56865232. Danke!

Suche bis DEZ. in Bad Soden oder 
Umgebung eine schöne 2,5 -3 ZM/
EBK in ruhigen Lage mit Stellpl., von 
ruhigen Dame, selbständig.  
 Tel. 0174/3886705

Single Frau m. erwachsenen Kin-
dern sucht 2 ZWhg in OU o. HG in 
ordentlichem Haus. Kein DG o. 
Hochhaus, Bonität einwandfrei, MA 
Grundschule.  c.jakobsen@gmx.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

CDU Kronberg setzt  
Startschuss für die Kommunalwahl 2026

Kronberg (kb) – Ganz im Zeichen der bevor-
stehenden Kommunalwahl am 15. März 2026 
stand die Klausurtagung des CDU-Stadtver-
bands Kronberg und der CDU Fraktion in der 
Stadthalle. Die Mitgliederversammlung zur 
formalen Abstimmung der Liste findet am 
Mittwoch, 17. September, unter Vorsitz des 
Landtagsabgeordneten Sebastian Sommer in 
der Stadthalle Kronberg statt. 
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde für die 
neuen Mitglieder auf der Liste für die Stadt-
verordnetenversammlung und die Ortsbeiräte 
drehte sich alles um die Frage: „Welche kom-
munalpolitischen Akzente soll die CDU im 
Wahlkampf setzen?“ In Arbeitsgruppen wur-
den die Schwerpunkte des Programms defi-
niert, das nun noch zu finalisieren ist. Der 
Startpunkt der Programmarbeit, deren Detail-
lierung es noch bedarf, wurde in der Klausur-
tagung gesetzt. Das Kommunalwahlpro-

gramm wird den Bürgerinnen und Bürgern 
rechtzeitig vor der Wahl vorgestellt.
Grundsätzlich sieht CDU-Vorsitzende Felici-
tas Hüsing die Christdemokraten auf kommu-
naler Ebene sehr gut aufgestellt: „Wir freuen 
uns darüber, dass wir neue Mitglieder für die 
Liste gewinnen konnten und sich somit ein 
gesunder Mix aus jungen bis erfahrenen Men-
schen sowie Frauen und Männern auf unserer 
Liste wiederfindet.“ 
„Wir gehen mit einem Team mit unterschied-
lichen Kompetenzen an den Start, sodass wir 
auf das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger 
bauen können“, betonte Fraktionsvorsitzen-
der Andreas Becker. 
„Sachorientierung und Bürgernähe bleiben 
unsere Maxime für die kommende Wahlperi-
ode,“ ergänzen die beiden stellvertretenden 
Fraktionsvorsitzenden Michael Dahmen und 
Stefan Möller.

Die Mitgliederversammlung zur formalen Abstimmung der Liste findet am Mittwoch, 17. Sep-
tember, statt. � Foto: privat

Offene Kunst-Sprechstunde im Kunst Kiosk
Kronberg (kb) – In diesen Tagen ist der Fly-
er für die Veranstaltung „Rendezvous in 
Kronberg“ erschienen und Kerstin Stechl ist 
als Kronberger Künstlerin von 11 bis 18 Uhr 
mit ihrem Kunst Kiosk Kronberg in der Hain-
straße 1a dabei. Für diesen besonderen Sonn-
tag, 14. September, hat sie sich ein unge-
wöhnliches, tiefgründiges, aber auch witziges 
Konzept ausgedacht, das als Ganzes bereits 
als art event zu verstehen ist: Sie stellt sich 
den Besuchern und versucht ihnen ad hoc alle 
Fragen rund um die Themen Kunst im Allge-
meinen und Malerei im Besonderen zu beant-
worten. Von Techniken, Ausbildungsmöglich-
keiten über Materialien bis hin zum Vertrieb 
(Stichwort: Selbstvermarktung von Künstle-
rin in Zeiten der zunehmenden Digitalisie-
rung vs Vertrieb über Galerien). 
Nach den kurzen Gesprächen mit den Besu-
chern, die in einer Art „Wartezimmer“ vor 
dem Kiosk Platz nehmen können, übergibt sie 
ihnen am Ende dann jeweils ein Rezept. In 
Anlehnung an das Projekt Art On Prescription 
(AoP), das in Skandinavien, Großbritannien 
und in der Schweiz schon lange praktiziert 
wird, vergibt sie dann also Rezepte – verbun-
den mit der Empfehlung, doch mal wieder 
eines der drei Kronberger Museen zu besu-
chen. Dazu gehören das Museum Malerkolo-
nie, die Kronberger Burg und die Braun-
Sammlung. Mit allen drei Institutionen hat sie 
im Vorfeld Kontakt aufgenommen und jeweils 
mehrere Stapel Flyer zur Verfügung gestellt 
bekommen.
Ganz nebenbei stellt sie in ihrem Kiosk aber 
auch 60 kleine Bilder aus, die alle den Haus-
berg Kronbergs zeigen, den Altkönig – aber in 
unendlich vielen Variationen. Diese Bilder 
stehen auch zum Verkauf. 
Nach vielen Jahren als Journalistin und Ne-
benbei-Künstlerin hat sie bei Professor Mar-
kus Lüpertz an der Akademie der Bildenden 
Künste in Kolbermoor ein dreijähriges Studi-
um absolviert und den Abschluss als dessen 
Meisterschülerin gemacht. Eine aktuelle  
Ausstellungsbiographie können Interessierte 

auf ihrer Website im Internet unter www.
kerstinstechl.de einsehen. „Sehr happy bin 
ich darüber, dass ich inzwischen auch in mei-
ner Heimat vertreten bin, vier meiner Bilder 
sind seit August 2025 im Museum Kronber-
ger Malerkolonie zu sehen“, sagt sie. Art on 
Prescription (AoP) ist ein international ernst 
zu nehmendes Thema, die WHO hat dazu be-
reits zahlreiche Studien in Auftrag gegeben. 
Wissenschaftlich begleitet wird das Projekt 
von der Johns Hopkins University for Medici-
ne in Baltimore (Trisha Golden, PhD). 
Das Konzept ist folgendes: Ärzte verschrei-
ben Patienten, die kurz vor einem Burnout 
oder einer Depression stehen, einmal im Mo-
nat oder sogar häufiger ins Museum zu gehen. 
So würden sie aus ihrem Stress-Kreislauf he-
rauskommen und sich mit ganz anderen Din-
gen beschäftigen, ganz in Stille, mit visuellen 
Eindrücken, nach dem Motto „Art makes 
people happy“. Was so mancher als Graffiti 
an New Yorker Hauswänden entdeckt, ist in-
zwischen also wissenschaftlich nachgewie-
sen. Aus diesem Grunde fördert die EU das 
AoP-Projekt seit Anfang des Jahres 2023 für 
die Dauer von drei Jahren auch hierzulande. 
Stechl hat nachrecherchiert und im März 
2025 mit Hauke Siemen von REM Consult, 
Hamburg, darüber gesprochen. REM Consult 
koordiniert das AoP-Projekt der EU innerhalb 
Deutschlands. Die aktuelle Förderung über  
3 Millionen Euro endet schon im Dezember 
diesen Jahres – vorerst jedenfalls. 
„Dieses Projekt ist allerdings der Katalysator 
dafür gewesen, dass ich selbst solche Rezepte 
ausstelle, natürlich rechtlich abgesichert, da 
ich keine Ärztin bin, sondern Künstlerin, da-
her verpacke ich die Rezepte als art on fun 
prescription. Das steht auch auf meinem ,Re-
zept-Stempel‘“, erklärt sie. Sie nimmt die 
Kunst also ernst, stellt sich ad hoc allen mög-
lichen Fragen rund um die Malerei, vernetzt 
dabei die Kunst-Institutionen Kronbergs mit-
einander und verteilt Rezepte oder Empfeh-
lungen an die Besucher, sich wieder einmal 
mit Kunst zu befassen.
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Japanerin, ledig, sauber, Nichtrau-
cherin, keine Haustiere, sucht Woh-
nung in Bad Homburg Stadtmitte, 
bis 800,- € warm, Einkommen gesi-
chert, Kontakt über Kollege Tatto 
Ota  Tel. 0151/50035541

Suche Wohnung, auch teilmöb. 
zum 1.11.25 ab 55 m2 in Schönberg 
o. Kronberg.  Tel. 06173/9948505

Von Privat: Suche 1–2 Zimmer- 
Wohnung in Bad Homburg für be-
rufstätige Dame.
 Tel. 06172/488668

Kleine Wohnung bis 450,- € kalt in 
Bad Homburg gesucht. Auch Zim-
mer mit WC + Dusche.
 Chiffre VT 03/37

VERMIETUNG

Kronberg, v. privat. Großzügige 
2,5- ZKBB, G-WC, zentrale ruhige 
Toplage - nahe Stadthalle/Bhf, 
Hochw. modernisiert, Parkett, Gra-
nit. usw KM 980,- € + Garage 70,- €
  Chiffre VT 02/37

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

2 WZ-Schränke u. Doppelbett, Ei-
che rustikal für Selbstabholer.
 Mail: anjatrippelneu@icloud.com

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfe- 
Erfahrung kann helfen. Komme zu 
Ihnen. Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Familie in Kö.-Falkenstein sucht 
zuverlässige und tatkräftige Unter-
stützung im Haushalt (putzen, bü-
geln, ev. kochen) für 4–8 Std/Woche 
vormittags.  Tel. 0176/70705596

Haushälterin gesucht für 4-Perso-
nen-Haushalt in Neuenhain, ca. 10–
12 Std./Woche; Aufgaben: Putzen, 
Bügeln; Wir wünschen uns selbst-
ständiges, mitdenkendes Arbeiten. 
Bei Interesse: Tel. 0176/2120653

Sie suche ich! Top Haushälterin für 
Ein-Personen-Haushalt in Falken-
stein. Sie sollten mit allen anfallen-
den häuslichen Arbeiten eines Hau-
ses vertraut sein und für den gr. 
Garten einen grünen Daumen ha-
ben. Zeitlich flexibel, möglichst un-
gebunden, mindestens 15 Std. p.W. 
gerne mehr, belastbar, gepflegt und 
mit guten Umgangsformen. Ein 
Fahrzeug und sehr gute Deutsch-
kenntnisse sind Voraussetzung. 
Über Ihren Anruf - zwischen 18.00 
bis 19.00 Uhr - freue ich mich.
 Tel. 0163/2482575

Zuverlässige deutsch sprechende 
Putzhilfe für 6 Std/Woche in Kron-
berg gesucht.  Tel. 06173/6972 (evtl. 
 AB, rufe zurück)

Haushaltshilfe zum Saubermachen 
und Bügeln gesucht in Königstein- 
Schneidhain für 4 Std/Wo. Nur Mini-
job oder Rechnung.  
 Tel. 06174/9350495

Erfahrene, deutschsprechende  
Haushaltshilfe f. 2 Pers. Haushalt in 
Kronberg ges. Putzen, bügeln, 4 
Std. 14-tägig.  Tel. 06173/61848

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management. Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174 8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Nette Putzfrau sucht Minijob … 
Büro … Treppenhaus … Bäckerei ... 
Wennn Sie Interesse und Hilfe brau-
chen, bitte rufen Sie mich an oder 
schreiben Sie mir ...  
 Tel. 0157/81234849

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Erfahrene Altenpflegerin mit guten 
Deutschkenntnissen, sucht Vollzeit-
job in privatem Haushalt mit Wohn-
möglichkeit.  Tel. 0176/97900836

Zuverlässige Putzfee mit langjähri-
ger Erfahrung im Putzen. Gründlich, 
freundlich & mobil – alle 2 Wochen. 
Kontakt per SMS oder WhatsApp: 
 0157/32086608

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Haus Renovierungen, Trockenbau, 
Badsanierung, Parkett und Laminat, 
Fassaden- und Malerarbeiten, Kel-
lerisolierung, Außen, Innen, Pflas-
terarbeiten, Fliesenlegen, Sanitärar-
beiten, Wohnungssanierung. 
 Tel. 0157/38136689

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/70409065

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen im Privathaus und Büro 
in Kronberg, Oberursel und König-
stein. Tel. 0152/15394712

Sehr loyale, zuverlässige junge 
Frau sucht Arbeit im Privathaushalt. 
B. Homburg, Oberursel, Friedrichs-
dorf. Tel. 0172/466189

RUND UMS TIER

Fiethe, 4-jähriger, blonder Rauhaar-
dackel, sehr lieb, nicht erzogen, 
sucht liebevolles Zuhause mit fester 
Hand. Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Klavierunterricht von Dipl.-Musi-
kerin, Pianistin für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Präsenz oder On-
line.Info:  Tel. 0176/49936474

Frankofon-Konversations-Partner/
in gegen Englisch v. native speaker 
gesucht, vorzugsweise in Bad Hom-
burg/Oberursel. Tel. 0173/9934973

VERK ÄUFE

Anbauwand (Marke Behr) H 2,40m, 
B 2,20m, T 45 cm zum Selbstabbau
abzugeben. VB 200–300,- €. 
  Tel. 06101/43416

VORWERK Kobold VT300 Bo-
denstaubsauger mit diversem Zu-
behör u.a. Saugschlauch, Saugrohr, 
Filtertüten, Düsen, weit unter Neup-
reis zu verkaufen.  
 Tel. 0151/46283754

E-Bike Velo de Ville KEB 400, 
20 Zoll, 8 Gänge, Rücktritt, RH 
46 cm, Akku Bosch 500, 182 km ge-
fahren, gekauft 9/23 NP 2800,- €, 
für 1600,- € zu verkaufen. Abholung 
in Bad Homburg.  Tel.06172/302207

Fahradträger Atera Strada für 2 
Räder kaum gebraucht incl. Wand-
halterung z. verk. Abholung. 
 Tel. 06172/33342

Verkaufe E-Rolektor, 1 Jahr alt, 
fast unbenutzt, 4-rädrig. Voll funkti-
onsfähig, VB 1200,- €.  
 Tel. 06172/778364

Haushaltsauflösung: div. Designer- 
Möbel, Lampen (u. a. artemide), 
Wasch maschine zu verkaufen/   
-schenken, 13.9., 11:00–16:00 Uhr, 
Tannenwaldallee 60b.

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche geduldige Nachhilfe für di-
gitale Fragen, APP´s usw. Nach Be-
darf und Absprache.  
 Tel. 0172/6247572

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich den DM/Euro 
Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Welpenkurs – der beste Start ins 
Hundeleben. Für alle Rassen ab der 
9. Lebenswoche. Über 8 Wochen wird 
dein Welpe spielerisch an verschie-
dene Umweltreize herangeführt, 
das Sozialverhalten gestärkt und 
die Bindung zwischen Mensch und 
Hund gefestigt. Nächster Kursbe-
ginn: 11.10.2025 um 11:15 Uhr. In-
formation & Anmeldung:
 welpen@boxerklub-fischbach.de

Erfahrene Physiotherapeutin bie-
tet Krankengymnastik, Lymphdrai-
nage & Massage direkt bei Ihnen zu  
Hause oder in Pflegeeinrichtungen. 
Fachgerechte Betreuung für Senio-
rinnen, mobilitätseingeschränkte 
Personen sowie Patientinnen nach 
Operationen oder Verletzungen. In-
dividuell angepasste Therapie zur 
Schmerzlinderung, Mobilitätsförde-
rung und Rehabilitation.
 Tel. 0153/7580980

Transporter mit Fahrer, 80,- € pro 
Stunde netto.  Tel. 0152/01706895

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wenn es alle wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat eine 
höhere Reichweite im  
Hochtaunuskreis.  
Ob Anzeigenwerbung oder  
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
146.300 Exemplaren:  
Sie bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Anzeigen- 

annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 

hochtaunus.de

Büro- / Praxisräume
Vermietung, repräsentativ, 5 Räume, 137 m2, 17,– € / m2

Verkehrsgünstig in Kronberg im Taunus, 

Falkensteiner Straße / Nähe Fidelity

5 Parkplätze

Tel. 06174 22628 und 0170 84 85 88 0

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Stellenmarkt
Aktuell

Interesse? Melden Sie sich unter:
 traeger-kb@hochtaunus.de

Der Kronberger Bote sucht 

dringend Vertretungen
als Zusteller unserer Zeitung.

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Königstein und Kronberg 

gesucht.
Tel. 06171 206 2234

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Ditec Germany GmbH ist ein führender Anbieter von Tür- und Tor-
automationen für industrielle, gewerbliche und private Anwendungen.

Mit internationaler Erfahrung und einer langjährigen Präsenz in 
Deutschland hat sich Ditec als verlässlicher Partner etabliert und 
verfügt über ein starkes Netzwerk aus Fachhändlern und Partnern.

Wir suchen
Indoor Sales & Customer Service (Auftragsbearbeitung) – B2B (m/w/d)

In der Position im Indoor Sales & Customer Service übernehmen Sie sämtliche Aufgaben der Auf-
tragsabwicklung (Order-to-Cash).
Zu Ihren Aufgaben gehören außerdem die Lagerverwaltung – von der Überwachung der Mindest-
bestände über die Nachbestellung bis hin zum Wareneingang – sowie die kompetente Betreuung 
unserer B2B-Kunden.

Aufgaben und Verantwortlichkeiten

Anforderungen / Qualifi kationen

� Sitz der Position: Deutschland – Standort Oberursel/Ts.
� Berichtslinie: an den Sales Director Germany
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an Info.ditec.de@ditecautomations.com oder
melden Sie sich telefonisch unter Telefon 06171-91415-0 bei uns.

•  Betreuung der Kunden vom Auftragseingang 
bis zur Auslieferung inkl. zuverlässiger 
Information, ausreichender Warenverfügbar-
keit und termingerechter Lieferung.

•  Unterstützung des After-Sales-Teams zur 
Verbesserung der Reaktionszeiten (Informa-
tionsaustausch, Auslieferung Ersatzteile, 
Rückgabenverwaltung) gegenüber Kunden.

•  Pfl ege von Kunden- und Produktstammdaten.
•  Erfassung und Bearbeitung von Aufträgen, 

Lieferscheinen und Rechnungen.
•  Kundenberatung und -betreuung (telefonisch 

und schriftlich).
•  Information der Kunden zu Lieferzeiten und 

Beständen.
•  Organisation von Transporten und Lieferungen.

•  Überwachung der Lagerbestände und 
Mindestmengen.

•  Materialdisposition (Nachbestellungen, 
ad-hoc-Bestellungen, Wareneingangsbuchungen).

•  Austausch und enge Abstimmung mit 
Lieferanten, insbesondere mit dem Hauptliefe-
ranten in Italien.

•  Erstellung von Inventurlisten, Eingabe von 
Bestandsdaten.

•  Wöchentliche Verkaufsprognosen sowie 
monatliche Berichte für Abschluss und 
Controlling.

•  Bereitstellung von Daten für Provisionsabrech-
nungen.

•  Überwachung von Kundenkrediten und 
offenen Posten.

•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
(z. B. Industriekaufmann/-frau, Kaufmann/-
frau für Büromanagement) oder vergleichbare 
Qualifi kation.

•  Erste Berufserfahrung in der Auftragsabwick-
lung und im B2B-Kundenservice (mind. 1 Jahr).

•  Kenntnisse im Umgang mit technischen 
Produkten wünschenswert.

•  Erfahrung mit ERP-Systemen, vorzugsweise 
SAGE100.

• Gute MS-Offi ce-Kenntnisse.
•  Sprachkenntnisse: Deutsch (verhandlungssi-

cher), Englisch erforderlich.
• Führerschein Klasse B.
•  Selbstsicheres, professionelles Auftreten im 

Kundenkontakt.
•  Teamorientierte, fl exible und verantwortungs-

bewusste Arbeitsweise.
•  Fähigkeit, unter Termindruck strukturiert und 

zuverlässig zu arbeiten.

Stellenmarkt
Aktuell

Monotypieworkshop mit Ulrike Nasreddine 
und Henriette Tomasi im Atelier Tomasi

Kronberg (kb) – Henriette Tomasi und Ulri-
ke Nasreddine veranstalten einen Monotypie-
Workshop im Atelier Henriette Tomasi, 
Schirnstraße 14. Er findet am Sonntag, 14. 

September, anlässlich des „Rendezvous in 
Kronberg“ zwischen 15 und 16 Uhr statt. Er 
richtet sich sowohl an Kinder ab sechs Jahren, 
Jugendliche – als auch Erwachsene. 
Im Medium der Monotypie spielt Henriette 
Tomasi mit Farbe und Linie. Freie figürliche 
Zeichnungen zu Musik schneiden Linien ins 
Papier. Eine feine Linie spielt tanzend mit der 
Farbe im Hintergrund, die ebenfalls in der 
Technik der Monotypie durch verformtes Pa-
pier aufgedruckt wird. Ulrike Nasreddine ar-
beitet als freischaffende Künstlerin, Kunstdo-
zentin und Grafik Designerin. Im gemeinsa-
men Monotypieworkshop steuert sie unter-
schiedliche Anwendungen der Drucktechnik 
bei.
Das Atelier ist von 11 bis 18 Uhr geöffnet. 
Es werden neue Skulpturen und aktuelle 
Drahtzeichnungen, sowie Druckkunst aus-
gestellt. Von 15 bis 16 Uhr findet der Work-
shop statt. Dafür wird um Anmeldung unter 
Telefon 0157-35378056 oder per E-Mail an 
henriette@henriette-tomasi.de gebeten.

Die Drucktechnik der Monotypie �Foto: privat

Kronberger Sirenen heulen zum Warntag auf
Kronberg (kb) – Wenn zum bundesweiten 
Warntag am Donnerstag, 11. September, um 
11 Uhr zwischen Flensburg und Garmisch-
Partenkirchen die Sirenen aufheulen, werden 
erstmals auch Kronberger Sirenen zu hören 
sein. 
Zwar verzögert sich die Fertigstellung des 
neuen, flächendeckenden Warnnetzwerks 
aufgrund technischer Herausforderungen, ei-
nige der insgesamt 13 Sirenen-Standorte im 
Stadtgebiet sind allerdings einsatzbereit. 
Dort, wo das noch nicht der Fall ist, sollen die 
Arbeiten durch das beauftragte Unternehmen 
nach und nach abgeschlossen werden. 
Mit der Ankündigung der Teilnahme am groß 
angelegten Test der Warn-Infrastruktur am 
11. September verknüpft das Fachreferat Be-

völkerungsschutz den expliziten Hinweis, 
dass es sich lediglich um eine Übung handelt. 
„Niemand muss sich Sorgen machen oder gar 
die Notrufnummer wählen. Von Letzterem 
bitten wir nachdrücklich abzusehen, da die 
Leitungen für echte Notfälle freigehalten 
werden müssen“, unterstreicht Daniel Höber, 
Leiter des Fachreferats. Zudem bittet Höber 
alle Kronberger darum, Freunde, Verwandte 
und Nachbarn, die die Nachricht nicht erhal-
ten haben, darüber zu informieren. 
Die Stadt macht ebenso deutlich, dass die Si-
renen „nur“ ein essenzieller Teil der gesamten 
Infrastruktur sind, die am Warntag getestet 
werden. Ebenfalls erfolgt die Auslösung von 
Warnapps wie NINA, Kat-Warn oder die Aus-
lösung von Cell-Broadcast.
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Samstag

17  10

Sonntag

18  10

Freitag

18  10

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

GESCHENKKÖRBE + KISTEN
Firmen, Privat, mit Versand 
Mittelweg 6 , Kelkheim

Mittelweg 6, Kelkheim Das Beste aus Italien. Wein, Pasta, Öl und vieles mehr...Lichtspiele 
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Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

11. 9. – 17. 9. 2025

Das Kanu des Manitu
Do. + Fr. 18.00 + 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Disney Mitmachkino

Sa. 15.00 Uhr 
So. 13.00 + 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Leibniz – Chronik eines  

verschollenen Bildes
Sa. 17.30 Uhr; So. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
In die Sonne schauen
Sa. 20.15 Uhr; So. 17.00 Uhr 
Mo. + Di. 16.00 + 19.30 Uhr 

Mi. 19.30 Uhr

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Viele Heimsiege für die SG Oberhöchstadt 
und ein spannendes Spitzenspiel voraus

Oberhöchstadt (kb) – Die SG Oberhöchstadt 
feierte am Wochenende mehrere Heimerfol-
ge. Auf der Sportanlage in Oberhöchstadt wa-
ren sowohl Jugendteams als auch die erste 
Mannschaft im Einsatz – und sorgten für gute 
Stimmung.
Bei sonnigem Wetter gewann die erste Mann-
schaft der SG Oberhöchstadt ihr Heimspiel 
mit 5:2 gegen den SV Seulberg und kletterte 
damit auf den zweiten Tabellenplatz der Krei-
soberliga. In den ersten 25 Minuten hatte die 
SGO viel Ballbesitz, konnte daraus jedoch 
kein Kapital schlagen. Der SV Seulberg ging 
nach einem Eckstoß mit 0:1 in Führung. Nach 
der Trinkpause in der 25. Minute stellte Trai-
ner Joachim Hans seine Mannschaft neu ein. 
Von da an spielte das Team zielstrebiger und 
mutiger nach vorne. Joel Hoster drehte mit 
zwei Treffern in der 35. und 43. Minute die 
Partie noch vor der Halbzeit.
Unmittelbar nach Wiederanpfiff erhöhte die 
SGO durch ein Eigentor nach einer Hereinga-
be von Henri Bauer auf 3:1 (47. Minute). Da-
nach glänzte erneut Joel Hoster, der nicht nur 
selbst doppelt traf, sondern auch zwei Vorla-
gen gab. Am Sonntag, 14. September, tritt die 

SG Oberhöchstadt beim Tabellenführer FC 
Neu-Anspach an. Anpfiff ist um 12.45 Uhr in 
Neu-Anspach.
Vor dem Spiel der ersten Mannschaft musste 
sich die zweite Mannschaft der SG Ober-
höchstadt zuhause der Reserve aus Wehrheim 
mit 3:4 geschlagen geben.
Auch die A-Jugend durfte jubeln: In einem 
torreichen Spiel gegen Bischofsheim gewann 
die Mannschaft zuhause mit 7:4. Mit diesem 
Erfolg steht die SGO in der Gruppenliga auf 
dem dritten Tabellenplatz – bei einem Spiel 
weniger als die Konkurrenz. Julian Kirsch 
und Leon Wichter erzielten jeweils zwei Tref-
fer, die weiteren Tore steuerten Frederik Mer-
tel, Julius Daglioglu und Leonard Marx bei.
Die D-Jugend setzte ihre Serie in der Kreisli-
ga fort und besiegte den FC Neu-Anspach mit 
7:1. Nach einer knappen 1:0-Halbzeitführung 
drehte das Team in Durchgang zwei auf und 
erzielte sechs weitere Treffer. Damit steht die 
D-Jugend auf dem zweiten Tabellenplatz. 
Auch die E-Jugendmannschaften überzeug-
ten: Die E-1 siegte auswärts in Laubach mit 
7:1, während die E-2 zuhause gegen Mam-
molshain mit 8:0 erfolgreich war.

Die A-Jugend beim Jubel über ihr Tor. � Foto: privat

Mehr Schutz für Insekten: Was können 
Bürger, Kommune und Verbände tun?

Kronberg (kb) – Zu der öffentlichen Veran-
staltung „Mehr Schutz für Insekten: Was kön-
nen Kronbergs Bürger, die Kommune und die 
Verbände tun?“ lädt die Interessengemein-
schaft Guaita-Park alle Interessierten ein. Sie 
findet am Donnerstag, 18. September, um 19 
Uhr im Gasthaus „Adler“, Friedrich-Ebert-
Straße 13, statt. Referentinnen sind Frau Dr. 
Marion Mehring vom Institut für sozial-öko-
logische Forschung (ISOE) Frankfurt und 
Frau Yvonne Richter, Leiterin des Umweltre-
ferats der Stadt Kronberg.
In ihrem Vortag wird Dr. Mehring wesentli-
che Ergebnisse des Forschungsprojektes     
„SLInBio – Städtische Lebensstile und die 
Inwertsetzung von Biodiversität“ vortragen, 
an dem ein in der Form bislang einzigartiger 
Verbund von Institutionen zusammengearbei-
tet hat. Beteiligt waren das Institut für sozial-
ökologische Forschung (ISOE), das Sencken-
berg Forschungsinstitut und Naturmuseum 
Frankfurt, die Goethe-Universität Frankfurt 
und der NABU Frankfurt in Kooperation mit 
dem Palmengarten der Stadt Frankfurt, 
BioFrankfurt, das Grünflächen und das Um-
weltamt der Stadt Frankfurt sowie die Infor-
mations- und Begegnungsstätte MainÄppel-
Haus Lohrberg.
Das inter- und transdisziplinäre For-
schungsteam von SLInBio führte bis Mai die-
sen Jahres eine Vielzahl an sozial- und natur-
wissenschaftlichen Untersuchungen in der 
Mainmetropole durch – Befragungen, Insek-
tenmonitoring und toxikologische Bestands-
aufnahmen – und verfolgte vielseitige partizi-
pative Ansätze für Bürgerengagement.
Ein Problembewusstsein für das Artensterben 
allein reiche für ein Bürgerengagement nicht 

aus, erläuterte Projektleiterin Marion Mehring 
vom ISOE. „In der Praxis beobachten wir, 
dass aus dem Wissen um den Biodiversitäts-
verlust nicht zwingend ein entsprechendes 
Handeln folgt.“ Das Forschungsprojekt SLIn-
Bio habe sehr deutlich gezeigt: „Für ein in-
sektenfreundliches Handeln ist es zentral, 
dass Menschen neben einem detaillierten 
Wissen auch ein Verantwortungsgefühl ent-
wickeln. Wir nennen es Inwertsetzung, wenn 
aus der Wahrnehmung für den Wert der Natur 
tatsächlich biodiversitätsfreundliches Han-
deln entsteht“, sagt Mehring. In ihrem Vortrag 
wird sie auf diese „Inwertsetzung“ eingehen 
und deren Relevanz für den aktiven Insekten-
schutz auch der Kronberger Bürgerschaft ver-
deutlichen. 
Im Anschluss daran wird Frau Richter über 
die Aktivitäten der Stadt Kronberg zum The-
ma Erhalt der Biodiversität und das von der 
Stadt ins Leben gerufene Kronberger Insek-
tenbündnis berichten. Danach wird eine Dis-
kussion zu den vorgetragenen Themen statt-
finden.
Die kostenfreie Veranstaltung richtet sich an 
alle Bürger, Naturfreunde und Politiker, die 
wissen wollen, wie sie den Insektenschutz in 
Kronberg noch effektiver gestalten können. 
Dass die Insektenzahl massiv zurückgeht und 
sich dies äußerst negativ auf unsere Umwelt 
auswirkt, ist jedem klar. Im Juli diesen Jahres 
wies das Bundesinformationszentrum Land-
wirtschaft (BZL) in seiner Meldung zum „In-
sektensterben in Deutschland“ darauf hin, 
dass die Insektenbiomasse in Deutschland 
seit 1990 um etwa 76 Prozent zurückgegan-
gen ist und auch die Artenvielfalt stark ab-
nimmt.

150 Years of Swinging Love
Schönberg (kb) – Am Montag, 15. Septem-
ber, um 20 Uhr findet im Bistro Café „Die 
Freizeit“, Friedrichstraße 49, in Schönberg 
ein Jazz-Konzert aus besonderem Anlass 
statt: Im September werden der renommierte 
Klarinettist und Bandleader des Powerhouse 
Swingtetts Wolfgang Zöll und seine Sängerin 
und Ehefrau Lisa Loewenthal zusammen 150 
Jahre alt. 
Ihre Freunde und Fans erwartet über das klas-
sische Repertoire des Powerhouse Swingtetts, 
Jazz-Standards mit Einflüssen von Blues, La-
tin und Highlights des American Songbook, 
hinaus Überraschungen aus anderen Stilrich-
tungen wie Cayun, Zydeco, Folkblues. Denn 
ihnen zu Ehren, die musikalisch über das 
Genre des Jazz weitergehend ausgerichtet 
sind, werden spezielle musikalische Freunde 
und Wegbegleiter an dem Abend mit einstei-
gen und die Beiden feiern. 
Somit treten außer ihnen und ihrer Band-Be-
setzung (Natalya Karmazin und Mitja Sko-
berne am Piano,  Thomas Hebert, Gitarre, 
„Don“ Hein, Bass sowie „Quincy“ Klein und 
Roland Glöckler an den Drums) als Gäste 
noch Helt Oncale (Gitarre und Gesang) und 
Yannick Monot (Gitarre, Akkordeon, Mund-
harmonika, Gesang) sowie mögliche weitere 
„Special Guests“ auf. Das charmante Team 
der „Freizeit“ bietet Speisen und Getränke an. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden in den Hut 
wird gebeten.

Herbstkonzert zu Ehren von 150 Jahren Wolf-
gang Zöll und Lisa Loewenthal 
� Foto: Dieter Kunz

C-LOUNGE HOUSE BAND  
in der Kellerbar

Schönberg (kb) – In der Kellerbar der Taunushalle in 
Kronberg-Schönberg fand wieder die monatliche Jam-Ses-
sion der C-LOUNGE statt. Highlight war die C-LOUNGE 
HOUSE BAND, bestehend aus Jay Schreiber (Vocals, Gi-
tarre), Thomas Sieben (Vocals, Piano), Hans Jäckel (Gitar-
re), Chris Schneider (Bass) und Quincy Kline (Drums). 
Mit einem abwechslungsreichen Programm aus Klassikern 
und modernen Stücken – von „Summer in the City“ bis 
„Creep“ – setzte die Band direkt zu Beginn ein starkes mu-
sikalisches Zeichen. 
Im weiteren Verlauf öffnete sich die Bühne für zahlreiche 
Gastmusiker, darunter die CSK-Fellows, das Blues Haus 
Bad Soden sowie Jo Flinner & Friends. Bekannte Stan-
dards wie „Georgia on my Mind“, „Summertime“ oder 
„Girl from Ipanema“ sorgten für eine lebendige Atmo-
sphäre. Auch eigene Interpretationen von Rock- und 
Bluesstücken gaben der Session eine außergewöhnliche 
Note. Die C-LOUNGE HOUSE BAND führte dabei sou-
verän durch das Programm und hielt die Stimmung bis 
zum Schluss hoch. 
Für einen reibungslosen Ablauf des Abends sorgte das enga-
gierte Technikteam mit Chris Schneider und Patrick Ober-
dörfer. Anerkennung galt ebenso den Helfern an Theke und 
Einlass für ihren Einsatz. Ein gelungener Abend voller 
Spielfreude, musikalischer Vielfalt und echter Jam-Atmo-
sphäre – die C-LOUNGE bestätigt einmal mehr ihr großes 
Potenzial als Ort für kreative Livemusik.



Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit

 / Medaillen

Pelzen aller Art

Ringe & Ketten

schnitzereien

Bruchgold

erhaltene

m

Wir kaufen Spirituosen aller

Aktions-Woche 12.09. - 20.09.2025

Goldhaus REZA
Industriestraße 27 

61381 Friedrichsdorf 
Parkplätze vorhanden

Filiale: 
Schulstraße 1A 

65824 Schwalbach

Wir kommen zu Ihnen nach Hause, von Mo.-So.,  
für eine kostenlose Beratung. Bis 100 km mit Terminvereinbarung.

Tel 06172/6 07 09 98

Porzellan

Sa 13 Mo 15 Di 16 Mi 17 Do 18 Fr 19 Sa 20
September September September September September September September

Fr 12
September

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10 – 17 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10 – 17 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr

105 €

105 €

PRO GRAMM


